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Amtsblatt
Stadt Dingelstädt

Unstrut-Journal
für die Landgemeinde mit den Ortschaften

Dingelstädt, Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhausen
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für die Landgemeinde mit den Ortschaften  
Beberstedt, Bickenriede, Dingelstädt, Helmsdorf, Hüpstedt, Kefferhausen,  

Kreuzebra, Silberhausen und Zella

Brücke zwischen 
Helmsdorf und 

Zella
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Sprechzeiten, wichtige Rufnummern,  
Bereitschaftsdienste
Verwaltung
Montag: ........................................................................09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: ..................................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag ..................................................................09.00 - 12.00 Uhr
Freitag ..........................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Standesamt
Montag: ........................................................................09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: ..................................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: .......................................................................... geschlossen
Donnerstag: .............................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: .........................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt
im Rathaus der Stadt Dingelstädt
Montag:  ...................................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag:  .................................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:  ������������������������������������������������������������ geschlossen
Donnerstag:  ............................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: .........................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Samstag, 27.05.2023  .................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 24.06.2023  .................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 22.07.2023  .................................................. 09.00 - 12.00 Uhr

ACHTUNG:
Aufgrund des Brückentages nach dem Himmelfahrtstag bleiben alle 
Dienststellen der Stadt Dingelstädt am 19� Mai 2023 geschlossen�

Außenstelle Bürgerbüro Hüpstedt
Ortschaft Hüpstedt
Oberdorf 32

Öffnungszeiten:
Montags:  .................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstags:  .................................................................. 14.00 - 17.00 Uhr

Außenstelle Bürgerbüro Bickenriede
Ortschaft Bickenriede
Hauptstraße 55

Öffnungszeiten:
Donnerstags:  .............................................................. 14.00 - 17.30 Uhr
Freitags: ...................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag: ........................................................................10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: ......................................................................10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: .....................................................................10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: .................................................................10.00 - 18.00 Uhr
Freitag: .........................................................................10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebibliothek Helmsdorf - Öffnungszeiten:
Donnerstag ..................................................................16.00 - 17.30 Uhr

Durchwahlnummern der Verwaltung/Einrichtungen
Zentrale: 036075/34-0
340 Sekretariat des Bürgermeisters
3419 Hauptamt/Verwaltungsleiter
3439 Unstrut-Journal
3413 Kämmerei Amtsleiterin
3435 Kasse
3417 Steuern

3414 Ordnungsamt
3426 Standesamt
3450 Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro
3415 Bauamt Amtsleiter
62249 Bauhof
62602 Frei- und Hallenbad
62926 Jugendclub
62192 Bibliothek

Kontaktbereichsbeamter für die Stadt Dingelstädt:
Gerd Müller
Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 28,
37351 Stadt Dingelstädt
Tel.: 03 60 75/6 49 98
Mobil: 0152/26 36 97 31
E-Mail: Gerd.Mueller@polizei.thueringen.de

Unser Kontaktbereichsbeamter ist an folgenden Tagen
in Dingelstädt für Sie erreichbar:
Dienstag  ..........................................................  12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und Donnerstag  .............................................  12.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Oder nach vorheriger Terminvereinbarung
unter folgenden Rufnummern: 03 60 75/34 53 oder 6 49 98.
Außerhalb der Zeiten nimmt auch gerne
das Ordnungsamt Ihr Anliegen entgegen.

Kindergärten
Beberstedt:
Kindergarten „St. Josef”,  ................................................  036023/50930
Beberstedt, Unterdorf 15, 37351 Stadt Dingelstädt

Bickenriede:
Kindergarten „St. Elisabeth”,  ........................................  036023/538455
Bickenriede, Sichelsgasse 3, 37351 Stadt Dingelstädt

Dingelstädt:
Kindertagesstätte „Bummi“,  ........................................... 036075/62302
Dingelstädt, Bahnhofstraße 52, 37351 Stadt Dingelstädt

Elisabeth Kindergarten,  .................................................. 036075/62503
Dingelstädt, Poststraße 2, 37351 Stadt Dingelstädt

Hüpstedt:
Kindergarten „St. Christophorus”, ..................................  036076/44486
Hüpstedt, Am Rasenweg 2 b, 37351 Stadt Dingelstädt

Kefferhausen:
Kindergarten „St. Joseph“,  .............................................  036075/62414
Kefferhausen, Hauptstraße 12, 37351 Stadt Dingelstädt

Kreuzebra:
Katholische Kindertagesstätte,  .....................................  036075/31236
Kreuzebra, Mittelgasse 11, 37351 Stadt Dingelstädt

Silberhausen:
Katholischer Kindergarten,  ............................................  036075/62858
Silberhausen, Mühlhäuser Str. 26, 37351 Stadt Dingelstädt

Wohnheime
St. Joseph Kinder- und Jugendhaus, ................................036075/689-0
Dingelstädt, Riethstieg 3, 37351 Stadt Dingelstädt

St. Klara St. Johannesstift Ershausen, ........................... 036075/587806
Dingelstädt, Aue 30, 37351 Stadt Dingelstädt
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Haftungsausschluss:
Mit Ihrer Übermittlung von Foto- oder Bildmaterial erklärten Sie 
sich damit einverstanden, dass die Stadtverwaltung Dingelstädt 
diese Dateien unentgeltlich für alle hauseigenen Print-, Digital- 
und Onlinepublikationen, städtischen Webseiten und sozialen 
Netzwerken nutzen darf, wenn nicht anders vermerkt.
Die Stadtverwaltung Dingelstädt übernimmt keine inhaltliche 
und rechtliche Verantwortung für das von Ihnen zugesandte Bild-
, Foto- oder Textmaterial.
Bitte beachten Sie auch unsere Regeln zur Veröffentlichung 
von Artikeln im Unstrutjournal. Diese finden Sie auf unserer 
Webseite: 
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/ 
amtsblatt-online/

Polizeiinspektion Heilbad Heiligenstadt
Petristraße 3, 37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel.: 03606 6510
Fax: 036076 651199
E-Mail: pi.eichsfeld@polizei.thueringen.de

Post im Rewemarkt
Die Kunden können die Dienstleistungen der Deutschen Post REWE-
Markt, Steinstraße 8 - 10 zu folgenden Öffnungszeiten in Anspruch 
nehmen:
Montag - Freitag  ..........................................................08.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsplan sowie  
Kinderärztlicher Bereitschaftsplan
Die Vermittlungszentrale der KVT-Notdienst Service gGmbH hat im 
Auftrag der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen die Einsatzdis-
position für den ärztlichen Notdienst im Landkreis Eichsfeld sowie 
die zugehörigen fachärztlichen Bereiche Augenarzt und Kinderarzt 
übernommen. Die o. g. Bereitschaftsdienste werden nicht mehr 
durch die Zentrale Leitstelle vermittelt.

Die Vermittlungszentrale ist unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116 117 erreichbar�

Die Zentrale Leitstelle des Landkreises Eichsfeld ist entsprechend 
ihrer Zuständigkeiten telefonisch wie folgt erreichbar:
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: .......................................... 112
Krankentransporte:  .......................................................0 36 06/1 92 22
Allgemeine Anfragen
(Zahnarzt und Apothekennotdienst)  ...................... 0 36 06/ 5 06 67 80

Caritativer Pflegedienst Eichsfeld gGmbH 
(CPE)
Unsere Leistungen:
- Pflege-, Betreuungs- und Hauswirtschaftsleistungen
- Beratungszentrum
- Betreutes Wohnen
- Altenpflegeheim
- Palliativdienst
- Hospizdienst

Sozialstation Dingelstädt / Mühlhausen
24h-Telefon: 036075 587734

Beratungszentrum (Pflegeberatung)
Tel.: 036076 99-3123

Sanierungsbüro der Stadt Dingelstädt

Dienstag, 02.05.2023 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, 16.05.2023 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Termine des Sanierungsbüros nur nach vorheriger
telefonischer Anmeldung im Bauamt, Zimmer 23,
Telefon: 036075/3456�

Das Fundbüro informiert!
Im Fundbüro der Stadt Dingelstädt wurden in den vergangenen 
Wochen folgende Fundsachen abgegeben:

Januar 2023
1 iPhone
1 Samsung Galaxy Handy
1 silberner Ring

Februar 2023
1 Zippo-Feuerzeug
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
1 Autoschlüssel (OPEL)
1 Doppelschleifbock
1 Schlüsselring mit 5 Schlüssel, davon 1 ABUS

Sie haben etwas verloren oder möchten eine Fundsache abgeben?
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Fundbüro der Stadt Dingelstädt 
unter der Tel. 036075 34-26.

973 BGB - Eigentumserwerb des Finders
Mit dem Ablauf von 6 Monaten nach der Anzeige des Fundes bei der 
zuständigen Behörde erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, 
es sei denn, dass vorher ein Empfangsberechtigter dem Finder 
bekannt geworden ist oder sein Recht bei der zuständigen Behörde 
angemeldet hat. Mit dem Erwerb des Eigentums erlöschen die sons-
tigen Rechte an der Sache.

Die Beiträge für das Unstrut-Journal werden nur noch per 
Email an den Verlag versendet� Aus diesem Grund ist es 
notwendig, dass Beiträge von Ihnen in digitaler Version, per 
Email oder rechtzeitig vor Redaktionsschluss eingereicht wer-
den, damit noch eine eventuelle Bearbeitung erfolgen kann�
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Richten Sie Ihren Beitrag per Mail an:

unstrutjournal@dingelstaedt�de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Freitag, der 26�05�2023,

sie erscheint dann am 09�06�2023�

Bitte achten Sie darauf, dass bei Einreichung von Manuskrip-
ten, Fotos (pro Beitrag nicht mehr als drei) als Original oder 
digital als JPG-Datei eingereicht werden�

Hinweis zu urheber- und datenschutzrechtlichen Vor-
schriften unter Einhaltung der Datenschutzrichtlinien 
beim Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
Aufgrund von datenschutzrechtlichen Vorschriften ist es bei der 
Veröffentlichung von Fotos im Amtsblatt, auf denen Personen 
erkennbar abgebildet sind, erforderlich, dass der Einreicher des 
Artikels versichert, dass die abgebildeten Personen mit der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt einverstanden sind. Die Urheberrechts-
erklärung finden Sie auf unserer Webseite:
https://www.dingelstaedt.de/rathaus/rathaus-und-politik/amts-
blatt-online/
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Revier Hüpstedt - 
Revierleiter Daniel Kempen
Telefon: ......................................................................  0361/573913-255
Fax:  .............................................................................0361/573913-255
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480385
E-Mail:  ........................................daniel.kempen@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Beberstedt, Hüpstedt

Öffnungszeiten der Umladestation Beinrode
mit Kleinanlieferstation und Sammelstelle für Elektroaltgeräte
Telefon: ...........................................................................03605/5040-50
Fax:  .................................................................................03605/5040-51
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ..........................................................07:00 - 18:00 Uhr
Samstag  ......................................................................07:00 - 14:00 Uhr

EW Eichsfeldgas GmbH
Hausener Weg 15, 37339 Leinefelde-Worbis
Telefon: .............................................................................036074/384-0

Thüringer Energie - e�on
Kundenzentrum Leinefelde
Halle-Kasseler-Straße 60
Telefon:  ............................................................03605/5656610 und -20

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................. 03641-817 1111

TEN - 
Thüringer Energienetze GmbH & Co�KG
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom  .......................................... 0800 686-1166 (24h)

Bereitschaftsdienste
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Obereichsfeld
Betriebsführung durch:
EW Wasser GmbH

Bereitschaftsplan des Technischen Bereiches
der EW Wasser GmbH
zu den Geschäftszeiten:
Telefon:  ...........................................  03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo - Do  .................................................................von 07:00 - 15:45 Uhr
Fr  ..........................................................................von 07:00 - 13:30 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel�:  ................................................................................0175/9331736
Mo - Do  ................................. von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo  ......................................von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag) bis
.....................................................................07:00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf,
Hauptstraße 3, 37351 Helmsdorf
Betrifft die Trinkwasserversorgung in Kefferhausen, Dingelstädt,
Silberhausen, Helmsdorf, Bickenriede, Zella, Hüpstedt und Beberstedt!

Betreutes Wohnen Dingelstädt
24h-Telefon: 036075 589810

Emmaus Palliativdienst
24h-Telefon: 036076 99-3590

Emmaus Erwachsenen-, Kinder- und Jugendhospizdienst
24h-Telefon: 036076 99-3585

Weitere Informationen:
www.eichsfeld-klinikum.de/pflege

Katholische Altenpflegeheime Eichsfeld 
gGmbH
Haus „St� Vinzenz“
Dingelstädter Straße 1, 37359 Küllstedt
Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage

Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ....................................................................................... 036075/660
Fax: ..................................................................................  036075/66199

Haus „Hl� Louise“
Birkunger Straße 9, 37351 Dingelstädt
Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege auf Anfrage
• Tagespflege

- Betreuungszeiten von 07.30 - 16.30 Uhr
- Hin- und Rückfahrt erfolgt durch unseren Fahrdienst

Telefonische Erreichbarkeit:
Tel.  ................................................................................... 036075/58750
Fax: ..............................................................................  036075/5875900
www.eichsfelder-altenheime.de

Abfallberatung und Gebührenabrechnung 
für Hausmüll
EW Entsorgung GmbH
Philipp-Reis-Str. 2
37308 Heilbad Heiligenstadt
Telefon:  ..........................................................................03606/655-191
Gebühren/Änderungsmeldungen
Telefon:  .......................................................... 03606/655-193 und -194
Fax:  .................................................................................03606/655-192

Revier Geney - 
Revierleiter Ulrich Breitenstein
Telefon:  ....................................................................... 0361/573913110
Fax:  .............................................................................. 0361/371913110
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480240
E-Mail:  .................................. ulrich.breitenstein@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Silberhausen, Dingelstädt, Kreuzebra, Kefferhausen,
Helmsdorf (tlw.), Kallmerode

Revier Anrode - 
Revierleiter Stephan Lier
Mobil:  .............................................................................. 0172/3480191
Fax:  ...............................................................................036926/7100-20
E-Mail:  .............................................stephan.lier@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Bickenriede, Zella
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 info@dingelstaedt.de
 oder
 Stadt Dingelstädt
 Hauptamt
 Kennwort: Bewerbung Vorzimmer
 Geschwister-Scholl-Straße 28, 37351 Stadt Dingelstädt

bis 26.05.2023 zu senden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herr Groß unter der Tele-
fonnummer 036075/34-19 und Frau Müller unter der Telefonnum-
mer 036075/34-25.

Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch 
bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht be-
rücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach Ablauf eines 
halben Jahres vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt a DS-GVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebe-
ne Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteilig-
ten im Auswahlverfahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von 
sechs Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.

Stellenausschreibung
Die Stadt Dingelstädt sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

Mitarbeiter/in Poststelle (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden�

Ihre Aufgaben:
• Digitalisierung und Verteilung der Eingangspost
• Erfassung, Frankierung der Ausgangspost und fristgerechter 

Versand
• Abwicklung von Paketdiensten
• Zusammenstellung und Versand von Materialien und Unterlagen
• Zentrale Telefonannahme
• Unterstützung bei Veranstaltungen (Vorbereitungen, Catering, 

etc.)

Was wir bieten:
• Eine unbefristete Beschäftigung im Tarifbeschäftigtenverhält-

nis mit einer Vergütung nach TVÖD-VKA in der Entgeltgruppe 4
• Teilnahme am alternativen Entgeltanreizsystem, z. B. Zu-

schuss für Jobrad, Einkaufsgutscheine u. v. m.
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• 30 Tage Erholungsurlaub
• Stetige Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und 

fachliche Weiterbildung

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
• Administrative oder kaufmännische Ausbildung
• Idealerweise Berufserfahrung bei der Arbeit in einer Poststelle
• sicherer Umgang mit dem PC und den Office-Programmen 

(Word, Excel, PowerPoint)
• schnelle Auffassungsgabe, Selbstständigkeit, Organisations-

geschick und Engagement
• Hohe Einsatzbereitschaft sowie absolute Diskretion
• Schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit wech-

selnden Aufgabenstellungen und eigenständige Priorisierung
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit

Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: 036075/31033
Montag bis Donnerstag:  ......................................von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag:  .................................................................von 07:00 - 13:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Mobil:  .............................................................................. 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:  ...... von 16:00 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:  ....................... von 13:45 Uhr (Freitagnachmittag)
...............................................................bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Ihr Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Stadt Dingelstädt

Amtlicher Teil
Stellenausschreibung

Die Stadt Dingelstädt sucht SIE
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Assistenz für das Vorzimmer des Bürgermeisters 
(m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden�

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Assistenzaufgaben im Vorzimmer des Bürgermeis-

ters (eigenständige Bearbeitung von Korrespondenz und Post, 
Reiseplanung, Terminkoordinierung und -überwachung)

• Empfang von Bürgern und Gästen
• Vorbereitung und Organisation von Besprechungen und Ver-

anstaltungen
• Erstellung von Präsentationen
• Vorbereitung von Sitzungsunterlagen
• Protokollierung im Sitzungsdienst bei Bedarf bzw. in Vertretung

Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Was wir bieten:
• Eine unbefristete Beschäftigung mit leistungsgerechter Vergü-

tung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)
• Teilnahme am alternativen Entgeltanreizsystem, z. B. Zu-

schuss für Jobrad, Einkaufsgutscheine u. v. m.
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• 30 Tage Erholungsurlaub
• Stetige Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und 

fachliche Weiterbildung

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
• Abschluss als Office Manager/in, Kaufmann/Kauffrau für Büro-

management (m/w/d) oder vergleichbar
• Berufserfahrung im Sekretariats- oder Vorzimmerbereich sind 

wünschenswert
• sicherer Umgang mit dem PC und den Office-Programmen 

(Word, Excel, PowerPoint)
• Hohes Maß an Selbstständigkeit, Organisationsgeschick und 

Engagement
• Hohe Einsatzbereitschaft sowie absolute Diskretion
• Schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit wech-

selnden Aufgabenstellungen und eigenständige Priorisierung
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit

Die geforderten Qualifikationen sind anhand von aussagekräfti-
gen Unterlagen zu belegen bzw. nachzuweisen und entweder per 
E-Mail (ausschließlich pdf-Format, max� 10 MB) an:
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Was wir bieten:
• leistungsgerechte Vergütung entsprechend der fachlichen 

Qualifikation und Berufserfahrung in der Entgeltgruppe 10 
TVöD-VKA.

• interessante gestalterische Tätigkeit in einem jungen Verwal-
tungsteam

• angenehme und moderne Arbeitsatmosphäre, attraktive 
Arbeitsbedingungen mit flexiblen Arbeitszeiten und Möglich-
keiten des mobilen Arbeitens

• Teilnahme am alternativen Entgeltanreizsystem, z. B. Zu-
schuss für Jobrad, Einkaufsgutscheine u. v. m.

• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• 30 Tage Erholungsurlaub
• Stetige Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und 

fachliche Weiterbildung

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
• Kenntnisse über den wissenschaftlichen Sachstand zum 

Klimawandel und Klimaschutz, Pariser Klimaschutzabkom-
men, Klimaschutzgesetze auf Landes- und Bundesebene, 
CO2-Bilanzierung, Gebäudeenergiegesetz (GEG), Erneuerbare 
Energien, Energieeffizienz und Energiesysteme.

• Ausbildung und Berufserfahrung im Management (z. B. Office 
Manager/-in)

• hohe Motivation für die Themen Klimaschutz und Klimaan-
passung, selbstständiges und engagiertes Arbeiten

• hohes Maß an Gewissenhaftigkeit im Projektmanagement 
und in der Ablauf- und Aufbau Organisation

• Durchsetzungsstärke und Führungserfahrung sind zwingend 
erforderlich

• Erfahrung in kommunalpolitischen Prozessen und in kommu-
nalpolitischer Gremienarbeit

• gute mündliche und schriftliche Kommunikation
• selbstbewusstes, sicheres Auftreten
• ein hohes Maß an Flexibilität, Organisations- und Teamfähig-

keit, Zuverlässigkeit und Gestaltungswille zur Weiterentwick-
lung des Aufgabenfeldes

• sicherer Umgang mit MS-Office (Outlook, Word, Excel
• Führerschein Klasse B

Die geforderten Qualifikationen sind anhand von aussagekräfti-
gen Unterlagen zu belegen bzw. nachzuweisen und entweder per 
E-Mail (ausschließlich pdf-Format, max� 10 MB) an:

 info@dingelstaedt.de
 oder
 Stadt Dingelstädt
 Hauptamt
 Kennwort: Bewerbung Klimaschutzmanager/in
 Geschwister-Scholl-Straße 28, 37351 Stadt Dingelstädt

bis 26.05.2023 zu senden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herr Groß unter der Tele-
fonnummer 036075/34-19 und Frau Müller unter der Telefonnum-
mer 036075/34-25.

Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch 
bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht be-
rücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach Ablauf eines 
halben Jahres vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt a DS-GVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebe-
ne Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteilig-
ten im Auswahlverfahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von 
sechs Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.

Die geforderten Qualifikationen sind anhand von aussagekräfti-
gen Unterlagen zu belegen bzw. nachzuweisen und entweder per 
E-Mail (ausschließlich pdf-Format, max� 10 MB) an:

 info@dingelstaedt.de
 oder
 Stadt Dingelstädt
 Hauptamt
 Kennwort: Bewerbung Poststelle
 Geschwister-Scholl-Straße 28, 37351 Stadt Dingelstädt

bis 26.05.2023 zu senden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herr Groß unter der Tele-
fonnummer 036075/34-19 und Frau Müller unter der Telefonnum-
mer 036075/34-25.

Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch 
bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht be-
rücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach Ablauf eines 
halben Jahres vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt a DS-GVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebe-
ne Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteilig-
ten im Auswahlverfahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von 
sechs Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.

Stellenausschreibung
Die Stadt Dingelstädt sucht SIE

zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Klimaschutzmanager/in (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden�

Die Stelle ist im Rahmen einer Förderung
zunächst auf 2 Jahre befristet.

Ihre Aufgaben:
• Erstellung, Koordinierung und Begleitung eines integrierten 

Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Dingelstädt mit Fokus auf 
den Handlungsfeldern der stadteigenen Liegenschaften

• Unterstützung beim Aufbau eines kommunalen Energie-
managements zur Reduzierung der Energieverbräuche der 
Stadtverwaltung und ihren kommunalen Einrichtungen

• Aufbau und Weiterführung des kommunalen Energiecontrol-
ling: Genaue Erfassung und Bilanzierung von Kennzahlen und 
Erfolgen

• Vollständige Initiierung, Entwicklung und Begleitung von 
Klimaschutzprojekten

• Entwicklung und Begleitung einer Aufbau- und Ablaufor-
ganisation für den Klimaschutz innerhalb der bestehenden 
Strukturen

• Fördermittelakquise, finanzielle Begleitung und Abwicklung 
der Maßnahmen

• Kommunikation der Klimaschutzmaßnahmen in den kommu-
nalpolitischen Gremien der Stadt, ihren Ortschaften, lokalen 
Akteuren sowie in der Stadtverwaltung

• Aktive Teilnahme an Netzwerken des Klimaschutzes
• Koordination und Durchführung von Veranstaltungen, Aktio-

nen, Wettbewerben und Workshops
• Erstellung von Materialien (Print, Internet) zum Energiesparen
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Ist das Parken auf dem Gehweg erlaubt?
Das Halten und Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich verboten, 
soweit es nicht durch Verkehrszeichen oder durch Parkflächenmarkie-
rungen ausdrücklich erlaubt ist. Auch auf breiten Gehwegen ohne Fuß-
gängerbehinderung ist die Mitbenutzung des Gehwegs zum Zwecke 
des Parkens unzulässig. Ebenso ist das Abstellen eines Kraftfahrzeugs 
mit nur zwei Rädern auf dem Gehweg, unabhängig von der Frage, 
wieviel Platz noch den Fußgängern verbleibt, grundsätzlich verboten.

Wie parke ich richtig in verkehrsberuhigten Bereichen?
Durch das Verkehrszeichen des Verkehrsberuhigten Bereiches, wird 
darauf hingewiesen, dass in diesen Bereichen das höchste erlaubte 
Tempo Schrittgeschwindigkeit (4-7km/h) ist. Leider ist es immer 
häufiger der Fall, dass es zu einer Missachtung dieser Regel kommt 
und so eine Gefährdung der Fußgänger und Radfahrer entsteht. Des 
Weiteren gilt in diesen Bereichen, dass das Parken ausschließlich auf 
gekennzeichneten Parkplätzen erlaubt ist. Gibt es keine Parkflächen 
die frei sind, so ist außerhalb des Verkehrsberuhigten Bereiches auf 
geeigneten Stellplätzen zu parken. Eine Ausnahme bildet hier das 
Be- und Entladen sowie das Ein-und Aussteigen aus einem Fahrzeug.

Welcher Abstand ist beim Parken vor bzw� neben einer Grund-
stückseinfahrt einzuhalten?
Das Parken vor Grundstückseinfahrten ist gem. § 12 Abs. 3 Nr. 3 StVO 
nicht erlaubt. Das Parkverbot hat den Zweck, die Ein- und Ausfahrt 
zum Grundstück vor Behinderungen durch parkende Fahrzeuge zu 
schützen. Es genügt in der Regel, die Fahrbahn in der Breite einer 
normalen Toreinfahrt (etwa einer Breite von 3 m) freizuhalten. Im 
Einzelfall kann jedoch wesentlich mehr freier Raum als nur die Brei-
te einer normalen Toreinfahrt erforderlich sein. Für den Verkehrs-
teilnehmer muss jedoch erkennbar sein, wenn aufgrund besonderer 
örtlicher Gegebenheiten oder der Art des zu erwartenden Zufahrt-
verkehrs ein längerer Fahrbahnabschnitt freizuhalten ist.

Welcher Abstand ist beim Parken vor einer Kreuzung einzuhalten?
Beim Parken vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen müs-
sen Sie einen Abstand bis zu je 5 m einhalten.

Darf man vor oder hinter einer Bushaltestelle parken?
Bis zu je 15 m vor und hinter einer Bushaltestelle dürfen Sie nicht 
parken.

Wie verhalte ich mich richtig, wenn der Parkscheinautomat 
nicht funktioniert?
Wenn die Parkscheinautomaten nicht funktionsfähig sind muss eine 
Parkscheibe verwendet werden (§ 13 Abs. 1 S. 3 StVO). Zu beach-
ten ist, dass auch dann nur bis zur angegebenen Höchstparkdauer 
geparkt werden darf.

Stadt Dingelstädt
Ihr Ordnungsamt

Information über die beabsichtigte  
Anpassung der Friedhofsgebühren
für Bestattungs- und Beisetzungsarbeiten auf den städti-
schen Friedhöfen aller Ortschaften der Stadt Dingelstädt

in der 35� Sitzung des Stadtrates der Stadt Dingelstädt am 
27�06�2023
Grabstätten für Erdbestattungen auf den städtischen Friedhöfen der 
bis zum 31.12.2022 zugehörigen Ortschaften der Stadt Dingelstädt 
werden gemäß § 11 der Friedhofssatzung der Stadt Dingelstädt im 
Auftrag der Friedhofsverwaltung von einem externen Dienstleis-
tungsunternehmen ausgehoben und wieder verfüllt. Da der Auftrag 
über Bestattungs- und Beisetzungsarbeiten für Erdbestattungen 
auf den städtischen Friedhöfen der Stadt Dingelstädt turnusgemäß 
durch Beschlussfassung des Stadtrates der Stadt Dingelstädt in 

Das Ordnungsamt informiert
Hinweise zur Einhaltung der Straßenreinigungspflicht
Das Ordnungsamt möchte ebenfalls aus gegebenem Anlass über die 
allgemeine Straßenreinigungspflicht informieren.

Wer ist verantwortlich?
Jeder Eigentümer und Besitzer von bebauten und unbebauten 
Grundstücken die durch öffentliche Straßen erschlossen sind.

Was ist Gegenstand der Reinigungspflicht?
Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:
a) die Fahrbahnen einschließlich Radwege,
 Mopedwege und Standspuren,
b) die Parkplätze,
c) die Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle
d) die Gehwege und Schrammborde,
e) Böschungen, Stützmauern und ähnliches,
f) die Überwege.

Was ist der Umfang der Reinigung?
Die ausgebauten Straßen sind regelmäßig und so zu reinigen, dass 
eine Störung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere 
eine Gesundheitsgefährdung, infolge Verunreinigung der Straße aus 
ihrer Benutzung oder durch Witterungseinflüsse vermieden oder 
beseitigt wird. Ausgebaut Straßen sind lt. Straßenreinigungssatzung 
Straßen, die mit einer festen Decke (Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, 
Teer oder einem in ihrer Wirkung ähnlichen Material) versehen sind.

Bei nicht ausgebauten Straßen oder Straßen mit wassergebundener 
Decke umfasst die Reinigung nur das Beseitigen von Fremdkörpern, 
groben Verunreinigungen, Laub, Schlamm oder ähnlichem.

Welche Flächen sollen gereinigt werden?
Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus in der 
Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt bis zur 
Mitte der Straße.
Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die Reinigungsfläche bis zum 
Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei Plätzen ist außer dem Gehweg 
und der Straßenrinne ein 4 m breiter Streifen - vom Gehwegrand in 
Richtung Fahrbahn bzw. Platzmitte - zu reinigen.

Wann soll gereinigt werden?
Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den normalen 
Rahmen übersteigende Verschmutzung) ein sofortiges Räumen 
notwendig machen, sind die Straßen nach dem jeweiligen Bedarf, 
mindestens aber einmal monatlich zu reinigen.

Was ist noch zu beachten?
Der Entwässerung oder der Brandbekämpfung dienende Vorrich-
tungen innerhalb des Reinigungsbereiches müssen jederzeit von 
allem Unrat oder den Wasserabfluss störenden Gegenständen, auch 
von Schnee und Eis, freigehalten werden.

Vorsätzliche und fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen Vorschrif-
ten der Straßenreinigungssatzung können in Verbindung mit dem 
Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) mit einer Geldbuße bis 
zu 5.000 Euro geahndet werden.

Stadt Dingelstädt
Ihr Ordnungsamt

Hinweise zum Parken
Das Ordnungsamt möchte aus gegebenem Anlass über die allge-
meine Parkordnung informieren. Was ist erlaubt? Wo darf geparkt 
werden? Wie parke ich richtig?

Darf ich vor einem abgesenkten Bordstein parken?
Gem. des § 12 Abs. 3 Nr. 3 Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das 
Parken vor einer Grundstücksein- und ausfahrt unzulässig. Nach § 12 
Abs. 3 Nr. 5 StVO ist das Parken vor einem abgesenkten Bordstein 
untersagt. Die Absenkung dient der erleichterten Auf- und Abfahrt 
beispielsweise von Rollstuhlfahrern oder Personen mit Kinderwa-
gen. Eine Ausnahme für Grundstückseigentümer besteht hier nicht.
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Nichtamtlicher Teil

REK - Regionales Entwicklungskonzept  
im Obereichsfeld
Kommunale Arbeitsgemeinschaft (KAG) Obereichsfeld 
gegründet
Wachsende Herausforderungen belasten die Funktionsfähigkeit 
der Kommunen immer mehr. Weniger Bürger, knappe Finanzen 
und stetig steigende Anforderungen verringern die Handlungs- und 

seiner 34. Sitzung am 28.03.2023 zum 01.07.2023 neu vergeben 
wurde, sind die Friedhofsgebühren für Bestattungs- und Beiset-
zungsarbeiten auf den städtischen Friedhöfen der Stadt Dingelstädt 
entsprechend anzupassen. Diese Anpassung, durch Änderung der 
Friedhofssatzung der Stadt Dingelstädt und Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Dingelstädt, erfolgt voraussichtlich in der 35. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Dingelstädt am 27.06.2023. Die einschlägi-
gen Satzungen sollen zum 01.07.2023 in Kraft treten.
Mit folgender Gebührenanpassung ist zu rechnen:

bisherige
Gebühr

neue
Gebühr

Einzelerdreihengrabstätte
für Kinder
(Verstorbene im Alter bis zu 5 Jahren)

481,95
Euro

672,35
Euro

Einzelerdreihengrabstätte
für Erwachsene
(Verstorbene im Alter über 5 Jahre)

541,45
Euro

696,15
Euro

Einzelerdreihenrasengrabstätte 541,45
Euro

714,00
Euro

Doppelerdreihengrabstätte
(je Grabstelle)

684,25
Euro

934,15
Euro

Ausgrabung von Leichen und Gebeinen 589,05
Euro

773,50
Euro

In diesem Zusammenhang findet das Ortsrecht der Stadt Din-
gelstädt für die Vorschriften über den Grabaushub von Erd- und 
Urnengrabstätten und die Bestattungs- und Beisetzungsgebühren 
auch für die zum 01.01.2023 eingliederten Ortschaften Beberstedt, 
Bickenriede, Hüptstedt und Zella Anwendung.

Alle weiteren Vorschriften der Friedhofssatzung und der Friedhofs-
gebührensatzung der ehemaligen Gemeinde Anrode für Bickenriede 
und Zella sowie der ehemalige Gemeinde Dünwald für Beberstedt 
und Hüpstedt gelten bis zu einer Neufassung der Friedhofssatzung 
der Stadt Dingelstädt und Friedhofsgebührensatzung der Stadt Din-
gelstädt gemäß § 8 des Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neuglie-
derung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 2023 (ThürGNGG 2023) 
vom 07.12.2022 fort.

Mitteilung
über die Sperrung des Nordknotens außerorts - B247- 
für die Zeit vom 10�05�2023 - 15�06�2023
Ab Dienstag, den 02.05.2023 erfolgt der Aufbau der Lichtsignalan-
lage in Verlängerung der Mühlhäuser Straße bis zur Auffahrt der 
Ortsumfahrung am Südknoten.
Dadurch erfolgt die Verkehrsführung durch Ampelregelung.
Infolge der Erneuerung der Lichtsignalanlage und der Umbau der 
Kreuzung erfolgt die Sperrung des Nordknotens in der Verlängerung 
der Bahnhofstraße (Richtung TAM/Holzbau Sauer) in der Zeit vom 
10.05.2023 - 15.06.2023.
Der gesamte Verkehr in Richtung Mühlhausen bzw. Leinefelde-Wor-
bis wird in Dingelstädt über die Mühlhäuser Straße zum Südknoten 
geleitet.

Wir bitten unsere Verkehrsteilnehmer für die Einschränkungen in 
der Verkehrsführung um Verständnis und wünschen eine gute Fahrt.

Ordnungsamt
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Kirchliche Nachrichten

Katholisches Pfarramt St� Gertrud
Pfarrgasse 2, 37351 Dingelstädt
Telefon: 036075/30665
Fax: 036075/60627
Pfarrer Genau: 036075/54650
Pater Meyer: 036075/567280
Gemeindereferentin Frau Sieling: 036075/571147
Kirchenmusikerin Frau Turbiasz: 036075/30665
kath-kg-dingelstaedt@bistum-erfurt.de
www.kath-kirche-dingelstaedt.de

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste,
weil es zahlreiche Anliegen gibt, die uns im Herzen bewegen und 
weil wir auf dem Hülfensberg zu unserem wichtigsten Helfer, dem 
Gehülfen Jesus Christus beten können, ist die Pfarrgemeinde zur 
Bittwallfahrt auf dem Hülfensberg am Sonntag, dem 14. Mai einge-
laden. ES WÄRE GROSSARTIG, wenn sich alle auf den Weg machen 
- ob zu Fuß, per Auto, Fahrrad oder Omnibus. Im Omnibus sind noch 
Plätze frei. Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! Der Wallfahrtsgottes-
dienst beginnt um 10 Uhr. Anschließend können wir zum Picknick 
(bitte selbst mitbringen) beisammen sein - und die Mütter am 
Muttertag entlasten.

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Osterzeit!
Ihr Pfarrer Roland Genau

Gebetsanliegen des Papstes
Im Monat Mai beten wir im Anliegen von Papst Franziskus:
„Beten wir, dass kirchliche Gruppen und Bewegungen ihre Sendung 
zum Evangelisieren täglich neu entdecken und ihre eigenen Charis-
men in den Dienst der Nöte der Welt stellen.“

Besondere Gottesdienste und Feste
Bittwallfahrt zum Hülfensberg
• Wer den Omnibus zum Hülfensberg nutzen möchte, melde sich 

bitte im Pfarrbüro (Tel.: 30665).
• Am 14.05. ist nur auf dem Kerbschen Berg um 08.30 Uhr die Hl. 

Messe.

Bitttage - das Bittamt beginnt jeweils um 18�30 Uhr
• 15�05�: um 18 Uhr Treffpunkt vor dem Marienplatz, Prozession 

nach Silberhausen
• 16�05�: ein Omnibus fährt nach Kreuzebra um 17.45 Uhr ab 

Silberhausen/Esel, 17.50 Uhr ab Dingelstädt Busbahnhof und 
17.55 Uhr ab Kefferhausen beide Haltestellen.

• 17�05�: um 18 Uhr Treffpunkt am Fuße des Kerbschen Berges 
zur Prozession nach Kefferhausen.

Hochfest Christi Himmelfahrt: Männerwallfahrt
• Das Wallfahrtshochamt im Klüschen ist am Donnerstag, 18.05. 

um 9.15 Uhr.
• Zum Frauenfrühschoppen wird in Dingelstädt nach dem Hoch-

amt um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus eingeladen.

Frauenwallfahrt
• Der Wallfahrtsgottesdienst am 21.05. mit Bischof Neymeyr 

beginnt um 9.30 Uhr. In Dingelstädt & Kefferhausen werden an 
diesem Sonntag keine Eucharistiefeiern sein. Alle sind zum Wall-
fahrtsgottesdienst oder in die Vorabendmesse eingeladen.

Firmung
• Probe (ohne Firmpaten) für den Festgottesdienst ist am Sams-

tag, 27.05. um 11 Uhr in St. Gertrud.
• Zur Einstimmung auf die Firmung sind Firmbewerber und Firm-

paten sowie die ganze Gemeinde am Pfingstsonntag, 28.05. um 
17 Uhr zur Pfingstvesper in St. Gertrud eingeladen.

Gestaltungsmöglichkeiten insbesondere der kleineren und mittleren 
Städte. Eine Möglichkeit, die Leistungsfähigkeit dauerhaft zu stärken, 
bietet der Ausbau der Zusammenarbeit benachbarter Kommunen. 
Das jedenfalls haben sich die drei größten Städte des Eichsfeldes 
vorgenommen. Am 10. März 2023 gründeten die Stadt Heilbad Heili-
genstadt, die Stadt Leinefelde-Worbis und die Stadt Dingelstädt die 
Kommunale Arbeitsgemeinschaft (KAG) „Obereichsfeld“. Am 26. April 
2023 fand die konstituierende Sitzung des Rates der Bürgermeister, 
dem Entscheidungsgremium in der Kooperation, statt.
Damit ist im Nordwesten Thüringens ein kommunaler Kooperations-
raum entstanden, in dem zur Jahresmitte 2022 über 44.000 Einwoh-
ner lebten. Durch bereits zum Jahreswechsel 2022/2023 vollzogene 
und in Vorbereitung befindliche kommunale Neugliederungen wird 
der Kooperationsraum „Obereichsfeld“ bis Anfang 2024 sogar auf 
annähernd 50.000 Einwohner anwachsen. Zudem bildet dieser Ko-
operationsraum das wichtigste Wirtschaftszentrum mit den meisten 
Arbeitsplätzen im Nordwesten Thüringens.

Konkreter Anlass für die Gründung der KAG waren die kommunalen 
Neugliederungen in den vergangenen Jahren einerseits sowie die 
Absicht der Landesregierung, durch Teilfortschreibung des Landes-
entwicklungsprogramms auch die mittelzentralen Funktionsräume 
in Thüringen neu zu gliedern. Durch das Bündeln vorhandener 
Potenziale, die Vermeidung konkurrierender Entwicklungen und 
eine gemeinsame Profilierung und Positionierung sollen kommunale 
Aufgaben auch weiterhin effektiv und bürgernah wahrgenommen 
werden. Zudem ist für die drei Städte wichtig, dass durch diese inter-
kommunale Kooperation möglich wird, auf der Grundlage der kom-
munalen Selbstverwaltung die derzeitige zentralörtliche Bedeutung 
der drei Städte nicht nur zu erhalten, sondern auch auszubauen.

Bereits im letzten Jahr hatte die Landesentwicklungsgesellschaft 
Thüringen gemeinsam mit der Wirtschaftsfördergesellschaft Ostthü-
ringen ein Regionales Entwicklungskonzept für den Kooperations-
raum „Obereichsfeld“ ausgearbeitet.
(Aus dem im Januar 2023 vorgelegten Regionale Entwicklungskon-
zept geht hervor, dass der Raum um die Städte Leinefelde-Worbis, 
Heilbad Heiligenstadt und Dingelstädt im Vergleich mit anderen 
mittelzentralen Funktionsräumen in Thüringen perspektivisch 
durchaus die Funktionen eines Mittelzentrums mit Teilfunktionen 
eines Oberzentrums ausfüllen kann. Durch die Gründung der KAG 
„Obereichsfeld“ wird eine leistungsstarke Organisationsstruktur 
geschaffen, die eine zügige Umsetzung der Schlüsselmaßnahmen 
ermöglicht, die zur dauerhaften Wahrnehmung dieser zentralörtli-
chen Funktion notwendig sind.
Das ausgearbeitete Entwicklungskonzept ist ab sofort auf unserer 
Website (unter der Rubrik: Rathaus >> Kommunalpolitik) abrufbar:

https://www�dingelstaedt�de/wp-content/uploads/REK-
Obereichsfeld�pdf

v.l.n.r.:  Jana Feustel (Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen 
mbH),  Thomas Spielmann (Bürgermeister Stadt Heilbad Heiligen-
stadt)  Andreas Fernkorn (Bürgermeister Stadt Dingelstädt)  Christian 
Zwingmann (Bürgermeister Stadt Leinefelde)  Jürgen Kepke (Wirt-
schaftsfördergesellschaft Ostthüringen mbH)
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Jahrgangsgottesdienste
• 20.05.: Jahrgang 52/53 in der Marienkirche
• 27.05.: Jahrgang 47/48 in der Marienkirche

FAMILIENZENTRUM KERBSCHER BERG -
eine Auswahl für Mai
21.05. 09.15 Uhr Familiengottesdienst

Mädchen- und Frauenwallfahrt
25.05. 16.00 Uhr Großeltern-Enkel-Nachmittag

Maria, Königin des Friedens,
du hast der Welt das wahre Licht geschenkt,

Jesus, deinen Sohn - Gottes Sohn.
Du hast dich ganz dem Ruf Gottes überantwortet

und bist so zum Quell des Friedens geworden,
der aus ihm strömt.

Zeige uns Jesus. Führe uns zu ihm.
Lehre uns ihn kennen und ihn lieben,
damit auch wir selbst Liebende und

Quelle lebendigen Wassers werden können
inmitten einer dürstenden Welt.

Papst Benedikt XVI, Enzyklika „Deus caritas est“ (Nr. 42), 2005

Sonstige Vermeldungen
• Die Caritashelferinnen treffen sich am Montag, 22.05. um 19 

Uhr im Gemeindehaus.
• Die Senioren treffen sich in Kefferhausen am Donnerstag, 25.05. 

um 14.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche und in Dingelstädt 
am Donnerstag, 01.06. um 15 Uhr im Gemeindehaus.

• Kolping-Kleidersammlung ist am Samstag, 13.05.
• Rosenkranzgebet in der Marienkirche: dienstags um 17 Uhr
• Friedensgebet in der Marienkirche: mittwochs um 12 Uhr
• Friedensgebet gegen Krieg und Gewalt

im Kreuzgarten in Kreuzebra:
14-tägig mittwochs um 19 Uhr (am 24.05. & 07.06.)

Eucharistische Anbetung (monatlich - jeweils nach der Hl. Messe)
• in Silberhausen:

am 31.05. am Ende des Gottesdienstes
• in Kefferhausen:

am 01.06. am Ende des Gottesdienstes
• in Dingelstädt (Marienkirche):

am 02.06. am Ende des Gottesdienstes

Haus Louise - Altenpflegezentrum Dingelstädt
• Hl. Messen bzw. Wortgottesdienste: immer dienstags jeweils um 

10 Uhr
• Maiandacht am Donnerstag, 25.05. um 15 Uhr in der Marienkirche

Besondere Veranstaltungen
• Orgelkonzert in St� Gertrud in Dingelstädt:

am Sonntag, 04.06. um 19 Uhr mit Herrn David Keller (Rotten-
burg). Am Ende des Konzertes wird zur Deckung der Kosten um 
eine Türkollekte gebeten.

• Frühlingssingen des Männergesangverein 1850 Dingelstädt:
am Sonntag, 04.06. um 14 Uhr auf dem Kerbschen Berg.

• Kirchenkabarett in Kefferhausen:
mit Ulrike Böhmer am Sonntag, dem 21.05. um 17 Uhr im 
Gemeindesaal von Kefferhausen. Karten gibt es für 15 € an der 
Abendkasse und im Vorverkauf für 13 € im Pfarramt in Dingel-
städt oder in der Buchhandlung Strecker in Dingelstädt. Der 
Erlös ist für die Innenausstattung der Kirche in Kefferhausen 
bestimmt. Die Karten vom letzten Jahr behalten ihre Gültigkeit!

Das Sakrament der Firmung spendet Weihbischof Dr. Reinhard 
Hauke am Pfingstmontag, dem 29.05. um 10.30 Uhr insgesamt 41 
Jugendlichen:
• aus Dingelstädt: Vinzenz Weinrich, Peter Diegmann, Tom 

Diegmann, Loreen Görke, Nelly Kaufhold, Charlotte Andres, Max 
Knauft, Milena Roth, Felicitas Hornung, Marielle Mende, Anna 
Hartmann, Hannah Hornung, Janine König, Lukas Krippendorf, 
Hannah Hornung, Max Löschner, Tara Iffland, Friedrich Althaus, 
Larissa Zipp, Helena Buntsch, Eric Fuhlrott, Vincent Opfermann, 
Pascal Schröter

• aus Kreuzebra: Lena Schmidt, Desideria Franke, Silas Steinke, 
Joline Kirchner, Fabian Franke, Niklas Blunk, Manuel Blunk

• aus Kefferhausen: Melvin Goldmann, Maxim Lippold, Johann 
Wenkemann, Paul Opfermann, Tony Strecker

• aus Silberhausen: Melissa Klingenstein, Paul Gebel, Lucas 
Günther, Nico Gebhardt, Justin Trümper

• aus Berlin: Maria Elisabeth Henze

Gottes Geist eröffne unseren Firmbewerbern
einen Zugang zum Glauben und schenke ihnen Mut,

Gott vor den Menschen zu bezeugen.

Dreifaltigkeitswallfahrt
• Zur Wallfahrt zur Werdigeshäuser Kirche wird am Sonntag, dem 

04.06. um 10.30 Uhr eingeladen. Anschließend gibt es Bratwurst 
& Getränke!

Maiandachten
in Dingelstädt:
• freitags um 18 Uhr in der Marienkirche
• Sonntag, den 21.05. und 28.05. um 18 Uhr im Rieth am Bildstock
• Sonntag, den 14.05. um 18 Uhr am Kapellchen in der Birkunger Str.
in Kefferhausen (bei Regen in der Kirche):
• Dienstag, 23.05. um 18 Uhr an der Grotte Dingelstädter Straße
• Mittwoch, 30.05. um 18 Uhr am Kreuz an der Unstrut
in Kreuzebra:
• donnerstags um 18 Uhr an den Bildstöcken Kallmeröder Straße/

Holzweg/Scharfenstein/Kreuzgarten (bitte immer aktuelle Ver-
meldungen beachten - bei Regen ist die Andacht in der Kirche)

Besondere Anlässe
Tauffeier
Durch die Taufe werden in die Gemeinschaft der Glaubenden aufge-
nommen in Kreuzebra:
• am Sonntag, den 14.05.:

Leonard Valentin Hochstein, Klara Meinhardt,
Rosalie Fritz, Elia Kühn

• am Sonntag, den 21.05. im Gottesdienst:
Levi Opfermann

• am Sonntag, den 28.05. im Gottesdienst:
Leo & Oskar Dennin

Trauung
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
in Dingelstädt:
• am Samstag, 13.05.:

Anna Hundeshagen (Hüpstedt) & Andreas Hartmann

Ehejubiläen
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:
• in Silberhausen:

am Samstag, 03.06. Annemarie & Friedhelm Fiedler und
am Freitag, 09.06. Birgit & Martin Meinhardt

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern:
• in Kreuzebra:

am Samstag, 13.05. Marianne & Seppi Trümper

Herzlichen Glückwunsch und Gottes schützenden Segen
wünschen wir den Täuflingen und deren Eltern und Paten,

den Brautpaaren und Jubelpaaren!
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Katholische Pfarrgemeinde St� Martin Hüpstedt
mit St� Martin Beberstedt, St� Peter und Paul Helmsdorf und St� Nikolaus Zella

Pfarrbrief Mai/Juni 2023
Sonntagsgottesdienste:

+5� SONNTAG DER OSTERZEIT
Koll� f� Kirchorte

06.05.2023
07.05.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Helmsdorf
Zella
Beberstedt
Hüpstedt

+ 6� SONNTAG DER OSTERZEIT
Koll� f� seelsorgl� Aufgaben
BO bzw� Kindergarten

13.05.2023
14.05.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Zella
Hüpstedt
Helmsdorf
Beberstedt

+CHRISTI HIMMELFAHRT
Koll� f� Kirchorte

18.05.2023 18.00
09.00
10.30

VAM
Amt
Hochamt

Hüpstedt
Beberstedt
Helmsdorf mit Zella

+ 7� SONNTAG DER OSTERZEIT
Koll� f� unsere Projekte

20.05.2023
21.05.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Helmsdorf
Beberstedt
Zella
Hüpstedt

+ PFINGSTEN
RENOVABIS-KOLLEKTE
 
 
PFINGSTMONTAG

27.05.2023
28.05.2023
 
 
29.05.2023

18.00
09.00
10.30
10.30
09.00
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt
Amt
Hochamt

Zella
Helmsdorf
Hüpstedt
Beberstedt
Hüpstedt
Helmsdorf

+ DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Koll� f� Kirchorte

03.06.2023
04.06.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Helmsdorf
Zella
Beberstedt
Hüpstedt

+ 10� SONNTAG i�J�
Koll� unsere Projekte

10.06.2023
11.06.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Zella
Hüpstedt
Helmsdorf
Beberstedt

+ 11� SONNTAG i�J�
Koll� seelsorgl� Aufgaben BO

17.06.2023
18.06.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Zella
Hüpstedt
Helmsdorf
Beberstedt

+ 12� SONNTAG i�J�
Koll� unsere Kirchorte

24.06.2023
25.06.2023

18.00
09.00
10.30
10.30

VAM
Amt
WGF
Hochamt

Zella
Helmsdorf
Hüpstedt
Beberstedt

VAM = Vorabendmesse, WGF= Wort-Gottes-Feier

Kurzfristige Änderungen sind möglich! Bitte beachten Sie immer unsere aktuellen Vermeldungen, Aushänge und Infos im Internet!

Regelmäßige Wochentagsgottesdienste
Helmsdorf: Dienstag 18�00 Uhr
Hüpstedt: Mittwoch 09�00 Uhr
Zella: Donnerstag 09�00 Uhr
Beberstedt: Freitag 09�00 Uhr

Maiandachten: je ½ h vor den Gottesdiensten
Sonntags um 17�00 Uhr in Hüpstedt
Sonntags um 17�00 Uhr in Beberstedt

Bittämter 2023
Sonntag, d� 14�05�2023
09.30 Uhr Prozession von Beberstedt nach Hüpstedt
10.30 Uhr Hochamt in Hüpstedt mit Beberstedt
Montag, d� 15�05�2023 1� Bitttag Beberstedt
18.00 Uhr Bittprozession von Hüpstedt nach Beberstedt

(Beginn vor der Kirche)
18.30 Uhr Bittamt in Silberhausen (Helmsdorf u. Zella)
19.00 Uhr Bittamt in Beberstedt (mit Hüpstedt)
Dienstag, d� 16�05�2023 2� Bitttag Zella
18.15 Uhr Bittprozession von Helmsdorf nach Zella

19.00 Uhr Bittamt in Zella, anschl. Imbiss
Mittwoch, d� 17�05�2023 3� Bitttag Hüpstedt
19.00 Uhr Bittamt als Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Christi Himmelfahrt 2023
Donnerstag, d� 18�05�2023
09.15 Uhr Männerwallfahrt Klüschen Hagis
09.00 Uhr Amt in Beberstedt
10.30 Uhr Hochamt in Helmsdorf (mit Zella)
Samstag, d� 20�05�2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zella
Sonntag, d� 21�05�2023
09.30 Uhr Frauenwallfahrt auf dem Kerbschen Berg
09.00 Uhr Amt in Helmsdorf
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hüpstedt
10.30 Uhr Hochamt in Beberstedt

Fronleichnam 2023
Donnerstag, den 08�06�2023
10.30 Uhr Hochamt in Hüpstedt

(bei gutem Wetter vor der Kirche)
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das kommt? Ich denke, dort, wo er war, dort, wo er sprach, hinter-
ließ er einfach pure Überzeugung. Seine Spuren in den Herzen der 
Menschen konnte man geradezu greifen. Seine gelebte Armut und 
die Liebe zu den „kleinen Leuten“ verlieh seinen Reden eine solche 
Überzeugungskraft und eine solche Glaubwürdigkeit, dass nach 
seinen Predigten eine gesamte Region wie umgewandelt erschien. 
Es wurden Schulden erlassen, den Armen schenkte man Brot, 
hoffnungslos zerstrittene Familien versöhnten sich, Diebe gaben das 
gestohlene Gut wieder zurück und unrechtmäßige und überhöhte 
Zinsen wurden den Schuldnern zurückerstattet. Man brauchte ein-
fach keine langjährigen Beweise für die Heiligkeit dieses Mannes, er 
war einfach ein „Heiliger“.
Antonius ist bis heute einer der beliebtesten Heiligen und hatte 
bereits in seiner Zeit viele Wunder vollbracht. Wie das bei so vielen 
Heiligen der Fall ist, die sich im Volk einer besonderen Beliebtheit 
erfreuen, ranken sich auch viele wundersame Legenden um die 
Gestalt dieses Heiligen. So soll er denn auch der richtige Ansprech-
partner sein für das Wiederauffinden verlorener, verlegter, vergesse-
ner oder falsch abgelegter Gegenstände. „Er hilft immer“, sagen die 
Leute und spenden hinterher als Dank ein Geldopfer für die Armen. 
Menschen, die selber mehrfach solches „wundersames Wiederfin-
den“ erlebt haben, werden auch weiterhin in solchen Situationen 
„ihren“ Heiligen anrufen.

Stanislaus Klemm, Dipl� Psychologe und Theologe,
In: Pfarrbriefservice�de

Einladung zur Religiösen Kinderwoche in Hüpstedt 
vom 10�07� - 14�07�2023

„Ich sehe was, was du nicht siehst“ - dieses 
Spiel des Sehens und Entdeckens begleitet 
Kinder durch alle Generationen. In dieser 
Intention lädt die RKW ein, sich auf den Blick 
Jesu einzulassen. Christus Jesus sieht die 
Menschen, wie sie von Gott gesehen werden 
- als Geheilte, von Schuld und Zwängen 
befreit, als Lebende über die Zeit hinaus. 

Dies offenbart er in den Heilungen, in seinem Vergeben und Erwecken.

Wir laden ganz herzlich zur diesjährigen RKW
vom 10�07� bis 14�07�2023 ins Pfarrzentrum Hüpstedt ein!

Liebe Eltern,
Für die Planung und Organisation der diesjährigen RKW ist eine 
rechtzeitige und verbindliche Anmeldung nötig.
Bitte füllen Sie die Anmeldung vollständig aus und geben Sie diese 
bis zum 30�05�2023 im Pfarrbüro ab.
Nur diese Anmeldungen können wir berücksichtigen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 20,00 €, für jedes weitere teilnehmende 
Geschwisterkind 10,00 €.
Für jedes Kind ist eine separate Anmeldung erforderlich.
Wenn uns genug Erwachsene unterstützen, könnten wir vielleicht 
von Donnerstag auf Freitag um die Kirche herum zelten.
Ich freue mich auf Euch und auf gemeinsame, spannende Tage!
Pfarrer G�C� Haase

Bausteine für unsere vielfältigen Projekte 2023
Spenden für unsere Projekte:
Hüpstedt: Sanierung Kirchendachstuhl
IBAN: DE 98 3706 0193 5001 5460 17 BIC: GENODED1PAX
Beberstedt: Dringende Renovierung unserer Kirchenorgel
IBAN: DE 23 3706 0193 5002 3800 15 BIC: GENODED1PAX
Helmsdorf: Neue Glocken mit Glockenstuhl
IBAN: DE 90 8205 7070 0400 0001 99 BIC: HELA DEF 1 EIC
Zella: Unterhalt von Kirche und Pfarrhaus
IBAN: DE 27 8205 7070 0400 0015 27 BIC: HELADEF1EIC

14.00 Uhr Hochamt mit Prozession in Helmsdorf,
anschließend Gemeindekaffee auf dem Kirchenge-
lände/Gemeindezentrum
(EK-Kinder in Festkleidung)

18.00 Uhr Hochamt mit Prozession in Beberstedt
(EK-Kinder in Festkleidung)

Samstag, den 10�06�2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zella
Sonntag, den 11�06�2023
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Helmsdorf
10.30 Uhr Hochamt in Beberstedt
14.00 Uhr Hochamt mit Prozession in Hüpstedt,

anschließend Gemeindekaffee auf dem Kirchenge-
lände/Pfarrzentrum
(EK-Kinder in Festkleidung und Blumenstrauß für 
kranke und ältere Mitchristen zu Hause. Adresse wird 
verteilt!)

Es wäre schön, wenn wieder zu den Gemeindekaffees in Hüpstedt 
bzw. Helmsdorf viele Kuchenspenden zum leiblichen Wohl bei-
tragen! Listen liegen aus! Abgabe eine Stunde vor dem jeweiligen 
Gottesdienst!

Kasualien März/April 2023:
Das Sakrament der Taufe empfing:
Noah Nachtwey aus Beberstedt am 09.04.2023
Hilda Geißler aus Hüpstedt am 09.04.2023
Merle Mielke aus Beberstedt am 09.04.2023

Gott erhalte sie und ihre Familie in seiner Liebe!

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:
Emma Schollmeyer aus Beberstedt am 11.03.2023

Gott schenke unserer Verstorbenen
die Herrlichkeit des ewigen Lebens,

den Angehörigen sei Er Kraft und Trost! Amen.

Gebetsanliegen des Papstes:
Mai 2023
Beten wir, dass kirchliche Gruppen und Bewegungen ihre Sendung 
zum Evangelisieren täglich neu entdecken und ihre eigenen Charis-
men in den Dienst der Nöte der Welt stellen.
Juni 2023
Beten wir, dass die internationale Gemeinschaft sich zu konkreten 
Schritten zur Abschaffung der Folter verpflichtet und den Opfern, 
sowie ihren Familien, Hilfe zusichert.

Gedanken zum Fest des Heiligen Antonius von Padua am 
13� Juni
Was tun, wenn plötzlich der ganze Schlüsselbund weg und einfach 
nicht mehr zu finden ist, obwohl man doch bereits alles Mögliche 
unternommen hat? „Schlüsseldienst“, rät der eine, „ein Gebet zum 
Heiligen Antonius“, empfiehlt der andere. Wer war Antonius?
Die Kirche feiert am 13. Juni den Namenstag des heiligen Antonius 
von Padua. Im Jahr 1195 in einer reichen Familie zu Lissabon gebo-
ren, schließt sich der junge Fernandez bereits mit 16 Jahren den Au-
gustiner-Chorherrn an, studiert und wird 1220 zum Priester geweiht. 
Zur gleichen Zeit begegnet er den Brüdern des Heiligen Franziskus. 
Gegenüber deren Lebensweise erscheint ihm sein eigenes Kloster-
leben nur als mittelmäßige Nachfolge Jesu Christi. Er selbst möchte 
ein neues Leben beginnen, tritt aus seinem Kloster aus, schließt sich 
den Brüdern des Heiligen Franziskus an und gibt sich den neuen 
Namen Antonius. 1221 begegnet er dem Heiligen Franziskus und ist 
von dessen Kraft der Heiligkeit tief berührt.
Er wird zu einem begnadeten Bußprediger und Kirchenlehrer 
seiner Zeit. Als Papst Gregor IX. ihm eines Tages zuhört, nennt er 
ihn eine wahre „Schatztruhe“. Bereits mit 36 Jahren stirbt Antonius. 
Schon 11 Monate nach seinem Tod wird er „heilig“ gesprochen, 
das wohl kürzeste Verfahren in der ganzen Kirchengeschichte. Wie 
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Impressum:
Pfarrer Günter Christoph Haase
Mobil: 0151/59181007 oder Pfarrhaus: 036076-44458
Email: gch61@t-online.de;
Hüpstedt, Oberdorf 44, 37351 Stadt Dingelstädt
Pfarrbüro: B. Hegenwald
Tel. 036076-44458, Mi + Do 10.00 Uhr - 12.00 Uhr (u. nach VB)
Email: kath-kg-huepstedt@bistum-erfurt.de

Maria Maienkönigin
Du unsre Maienkönigin, Dir jubeln uns‘re Lieder,
Dich preisen wir mit frohem Sinn! Blick‘ mild auf uns hernieder.
Als Deine Kinder knien wir mit Dir vor Gottes Thron;
in allen Nöten flehen wir zu Dir und Deinem Sohn!

Cordula Peregrina

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg
Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
Mai 2023
Fr, 12.05. 14.00 Uhr Frühjahrs- Kräuter-Koch-Wanderung Martina Bieder
Sa, 13.05. 09.30 Uhr Dunstan Babysprache Barbara Mößner
Sa, 13.05. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende Andrea Hagedorn
Di, 16.05. 13.30 Uhr Stilltreff Jennifer Kannegießer
So, 21�05� 09�15 Uhr Familiengottesdienst Mädchen- und Frauenwallfahrt
Mo, 22.05. 15.00 Uhr Theater, Gesang und Tanz für Kinder Claudia Kellner
Mi, 24.05. 09.30 Uhr Apps, Apps und noch mehr Apps (Senioren-Medien-Schulung) MedienpädagogInnen
Do, 25.05. 16.00 Uhr Großeltern-Enkel-Nachmittag Claudia Kellner
Di, 30.05. 09.30 Uhr Rückbildungsgymnastik und Babymassage (5x) Patricia Wand
Mi, 31.05. 09.00 Uhr Geburtsvorbereitung (5x) Patricia Wand
Juni 2023
Do, 01.06. 19.30 Uhr Elternkurs KESS-erziehen - Ermutigungstreffen für KESS-Erfahrene Beate Hupe
Fr, 02.06. 19.30 Uhr Schlafe durch Baby! Für (werdende) Eltern Melanie Schnur
Mo, 05.06. 15.00 Uhr Theater, Gesang und Tanz für Kinder Claudia Kellner
Di, 06.06. 19.30 Uhr Naturkosmetik selbst herstellen Martina Busse / Melanie Klocke
Mi, 07.06. 16.00 Uhr Kräuterwanderung für Familien Martina Busse / Melanie Klocke

Beberstedt

Nichtamtlicher Teil
Aus Vereinen und Verbänden

Jagdgenossenschaft Beberstedt

Einladung
Am Freitag den 12�05�2023 findet um 20:00 Uhr in der Gemein-
deschänke Beberstedt die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesung des Protokolls
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht des Kassenprüfers

6. Entlastung des Kassenführers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beratung und Beschlussfassung über die  

Verwendung des Reinertrages
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Verschiedenes
11. Schlusswort

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

G� Stöber
Jagdvorsteher
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Gemäß § 16 Abs. 3 des Thüringer Vermessungs- und Geoinforma-
tionsgesetzes vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574), in der jeweils 
geltenden Fassung, wird durch Offenlegung das Ergebnis der Lie-
genschaftsvermessung (Grenzniederschriften, Grenzfeststellungs-
verträge und die dazugehörigen Skizzen) bekannt gegeben.

Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn 
innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein 
Widerspruch eingelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der Vermes-
sungsstelle Wilke, Am Elisabethplatz 2, 99706 Sondershausen 
schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

SDH, den 20.04.2023
Peter Wilke, ÖbVI

Veranstaltungen

Veranstaltungen

Bickenriede

Nichtamtlicher Teil
Informationen der Ortschaft  
Bickenriede

Öffentliche Bekanntmachung

der Offenlegung des Ergebnisses der  
Liegenschaftsvermessung
In der Gemeinde Dingelstädt, Gemarkung Bickenriede, Flur 4,
wurde eine Liegenschaftsvermessung durchgeführt.

Folgende Flurstücke sind von der Liegenschaftsvermessung betroffen:
73, 74, 75, 76
Lagebezeichnung:
Vor dem Obertore am Luhnegraben

Die Grenzniederschrift und die dazugehörige Skizze liegt

vom 15�05�2023 - 16�06�2023

in den Räumen der Vermessungsstelle Wilke,
Am Elisabethplatz 2, 99706 Sondershausen
(Mo-Fr von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr)
während der angegebenen Zeiten für die Beteiligten zur Einsicht 
aus. Einsichtnahmen außerhalb dieser Zeiten sind nach telefoni-
scher Absprache unter Tel. 03632-6679890 möglich.
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Stadt-Apotheke Christine Winkler
TTG Daten-und Bürosysteme GmbH
Volksbank Mitte eG
Ziegenfuß-Elektro Meisterbetrieb

Danke auch den Sponsoren, die an dieser Stelle nicht genannt 
werden möchten.

Wir freuen uns schon auf das Breikuchenfest 2023 und wir bemühen 
uns wieder, dieses größte Fest der Stadt so attraktiv wie möglich für 
die Besucher zu gestalten.

Herzlichst
Bernadette Eckhardt
Stadtfestkomitee

Einladung zum Tag der offenen Tür  
im Betreuten Wohnen

Am Mittwoch, dem 07�06�2023 laden wir alle Senioren der Land-
gemeinde und alle Interessenten herzlich zu einem Tag der offe-
nen Tür im Betreuten Wohnen in der Anton-Thraen-Straße 3 ein.
Von 14�00 Uhr bis 18�00 Uhr können Sie eine Wohnung besichti-
gen und sich über die vielfältigen Betreuungsmöglichkeiten und 
Pflegeleistungen unserer Einrichtung informieren.

Bei Kaffee und Kuchen können Sie mit unseren Mitarbeiter*innen 
des Beratungszentrums ins Gespräch kommen und einen Über-
blick über das Leistungsangebot der EK Pflege erhalten.

Wir freuen uns auf Sie ...

Das Team vom Betreuten Wohnen und das
Beratungszentrum der EK Pflege

Sportfest 2023

Sport, Feiern, Spaß haben und gemeinsam das diesjährige Sportfest 
zelebrieren. Darauf freuen wir uns und können ein abwechslungsrei-
ches Programm bieten. Vom 17.5.23 bis 21.5.23 erwarten Euch Tage 
voller Highlights im GutsMuths-Stadion. Es ist für jeden etwas dabei, 
für jung und alt: Fußball, Darts, Live-Musik, leckeres Essen, kühle 
Getränke, geselliges Beisammensein - was man mehr!?

Wir starten traditionell mit dem Spiel der Alten Herren und stimmen 
uns schon einmal auf den Vatertag am darauffolgenden Donnerstag 
ein - auch am Vatertag sorgen wir ab 15 Uhr für gesellige Stimmung. 
Am Freitag begrüßen wir die Freunde des Kreissportbunds zu Ihrem 

Dingelstädt

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Nachbetrachtungen zum  
Breikuchenfest 2022

Liebe Dingelstädter, sehr geehrte Gäste!
Nachdem unser 20. Breikuchenfest nun Geschichte ist und die 
Innenstadt sich wieder aufgeräumt im Urzustand befindet, ist es an 
der Zeit Danke zu sagen.

Danke an das Publikum, ob jung oder alt, von nah oder fern, wel-
ches sich zahlreich versammelte an allen 3 Tagen, um das bunte 
Programm und die Musik zu erleben, sich dabei kulinarisch verwöh-
nen ließ und auch das eine oder andere kühle Getränk zu sich nahm.

Danke an die Vereine für die vielen ehrenamtlichen Stunden in den 
Bierwagen, bei Tag und bei Nacht, sowie der Feuerwehr und dem 
DRK innerhalb der Festmeile, die viele Stunden vor Ort waren und 
durch ihre Anwesenheit ein Gefühl der Sicherheit vermittelten.

Danke der Firma Andreas Wiederhold und der Elektrofirma Ziegen-
fuß, die Wasser und Strom an die richtigen Stellen legte.

Danke an Bürgermeisteister Andreas Fernkorn und Ortschaftsbür-
germeister Siegfried Fahrig, sowie Ordnungsamtsleiterin Anja Eulitz 
für die tatkräftige Unterstützung bei Behördengängen und schnellen 
Dienstwegen und nicht zuletzt einen großen Dank an die Kämmerin 
der Stadtverwaltung Lioba Döllmann für die gesamte finanzielle 
Abwicklung des Breikuchenfestes.

Danke dem Bauhof Dingelstädt unter Leitung von Michael Gerlach 
für die Unterstützung beim Auf-und Abbau der Festmeile.

Danke an die Anwohner der Innenstadt und des Angers für ihr Ver-
ständnis und ihre Toleranz.

Danke an Gerhard Wedekind für seine vielen schönen Fotos vom 
Breikuchenfest.

Ein Fest in der Größenordnung geht natürlich nicht ohne Sponsoren.
An diese geht ein besonderer Dank, denn ohne diese zur Verfü-
gung gestellten Mittel könnten diese, in den letzten 20 Jahren sich 
verdoppelten Preise, nicht mehr hauptsächlich durch die Vereine 
finanziert werden.
In alphabetischer Reihenfolge:
Danke
Autohaus Daniel Iffland e.K.
Baustoffmarkt Obereichsfeld GmbH
Dachdeckerei Markus Diehle
Falk Wedekind GmbH
Firma Gebhardt & Weiterer GmbH
Firma Haus Dach Fassade Steven Heckerott
Firma Holzbau Michael Kirchberg
Firma Holzbau Sauer GmbH
Firma Krieger + Schramm GmbH
Firma TAM Thüringer Agrartechnik-und Maschinenbau GmbH
Firma Tiefbau Weber Gmbh
Henkel Metallbau GmbH
HM Heating Technology GmbH
Kreissparkasse Eichsfeld
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Aus Vereinen und Verbänden

Jagdgenossenschaft Dingelstädt

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 02� Juni 2023, um 19�00 Uhr findet im Bür-
gerhaus „Franz Hunstock“, Bei der Kirche 6 in Dingelstädt die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Dingelstädt statt. Eingeladen sind die Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk Dingelstädt gehören.
Eingetretene Änderungen von Eigentumsverhältnissen sind 
durch entsprechende Grundbuchauszüge zu belegen. Nach § 8 
(1) der Satzung sind zur Teilnahme an der Versammlung die Jagd-
genossen selbst oder ihre gesetzlichen Vertreter berechtigt. Für 
persönliche Vertretungen gelten die in der Satzung bestimmten 
Festlegungen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht zur Wildbewirtschaftung
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
7. Beschussfassung über die Verwendung des Jagdnutzungser-

trages
8. Informationen und Anfragen

Siegfried Fahrig
Jagdvorsteher

„Tag des Sports“ - im Anschluss empfangen die C- und A-Junioren 
ihre Gegner. Am Abend steht dann eine Premiere auf dem Plan: Das 
1. SVD-Dartsturnier findet in diesem Jahr statt - in 2er Teams, im 
301-Double-Out-Modus, per Steel-Darts sollen die Pfeile fliegen. Die 
Teilnahme ist für jeden möglich, das Teilnehmerfeld allerdings auf 
28 Teams begrenzt - eine Anmeldung ist unbedingt notwendig. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Der Samstag steht dann ganz im Zeichen des Fußballs. Unsere F-, 
D- und B-Junioren können zeigen, was sie können, bevor die 1. 
Mannschaft den 1. SC Heiligenstadt II empfängt. Am Abend gibt es 
erstklassige Live-Musik zu hören - unsere Freunde von ZweiGegen-
Willi sind wieder zu Gast, und freuen sich auf einen noch schöneren 
Abend als im letzten Jahr. Das muss erlebt werden.

Am Sonntag laden die F-Junioren zu einem Turnier, begleitet durch 
Blasmusik der Dünmusikanten. Im Anschluss empfangen unsere 
Damen die Vertretung aus Breitenbach. Am Nachmittag folgend die 
E-Junioren und die 2. Mannschaft.

Alles in allem ein buntes Programm.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf tolle, unvergessliche Tage 
beim Sportfest 2023.

Mit sportlichen Grüßen
Euer SV 1911 Dingelstädt
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Frau Maria Porrmann und Frau Beate Obermann verstanden es 
prima, das Interesse der 80 Jungen und Mädchen für die alte Schrift 
zu wecken.
Die beiden hatten sich fleißig vorbereitet und hatten auch eine Men-
ge von ihrer Arbeit im Verein zu berichten.
Im Ergebnis konnten die Kinder die Buchstaben des alten Alphabets 
nachschreiben, Namen ihrer Mitschüler lesen und ihr neu erlangtes 
Wissen bei einem abschließenden Quiz unter Beweis stellen.
Diese interessante Veranstaltung hat dazu beigetragen, die Sütter-
linschrift für unsere Kinder erlebbar zu machen.

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön von den 
Schülern und Lehrern der dritten Klassen der Grundschule an Frau 
Porrmann und Frau Obermann!

Kindertagesstätte

Kindergarten „Bummi“

Mach mit, mach`s nach, mach´s besser!
Am 04. April 2023 machten sich 9 Kinder unseres Kindergartens 
auf den Weg zum Wettkampf „Mach mit, mach´s nach, mach´s 
besser. Der Kreissportbund hatte dazu alle Kindergärten eingeladen 
teilzunehmen. Schon früh um 7:00 Uhr fuhren wir voller Aufregung 
und Erwartung mit dem Bus nach Heiligenstadt. Dort angekommen 
empfing uns strahlender Sonnenschein - aber es war trotzdem noch 
ziemlich kalt. Gut gelaunt gingen wir zur Turnhalle und konnten dort 
im Foyer in Ruhe frühstücken. Um 9:00 Uhr startete der Wettkampf 
mit 8 teilnehmenden Mannschaften aus dem Eichsfeld. Die Kinder 
haben mit Feuereifer und viel Ehrgeiz ihr sportliches Können gezeigt 
und sich gegenseitig angefeuert.
Bis zum Ende der Vorrunde waren wir punktgleich mit einer wei-
teren Mannschaft auf Platz 1. Zum Finale traten dann die 4 besten 
Mannschaften gegeneinander an. Dabei konnten wir einen verdien-
ten 3. Platz erreichen. Voller Stolz nahmen die Kinder ihre Medail-
le sowie den Mannschaftspokal entgegen. Glücklich, aber auch 
erschöpft traten wir den Heimweg an.
Im Bummi angekommen konnten wir den anderen von unseren tol-
len Erlebnissen erzählen. Wir werden uns sicher noch oft an diesen 
schönen Tag erinnern.

A� Beck - Hasengruppe

Schulnachrichten

Grundschule Dingelstädt

Wer weiß denn sowas?
In der Quizsendung „Wer weiß denn sowas?“ wurde neulich die Fra-
ge gestellt: „In ganz Deutschland gab es Mitte 2022 nur genau elf ...“
Die richtige Antwort war „...Sütterlinstuben, die Dokumente in alter 
Handschrift übersetzen.“
Prima, dass einer von diesen seltenen Vereinen in Dingelstädt zu 
finden ist!
So hatte unsere Grundschule „Erich Kästner“ zum wiederholten 
Male die Gelegenheit, Schüler an die Sütterlinschrift heranzuführen. 
Diese Schriftart wurde im Jahr 1911 als damalige Schulausgangs-
schrift entwickelt.
Im Lehrplan der dritten Klasse ist dieses Thema enthalten und des-
halb luden die Klassenlehrer zwei Mitglieder des Vereins zu einem 
Miniprojekt am 31.03.2023 in die Schule ein.
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Wir möchten torffrei gärtnern und trotzdem eine gute Ernte erzielen. 
Dafür nutzen wir unseren Kompost, den wir gerne mit Pferdemist 
anreichern. Jedes Jahr unterstützt uns der Pferdehof Riethmühle 
gern dabei. Dafür wollen wir danken. Frau Hentrich hat uns extra 
einen Stall geöffnet. Wir durften den frischen Mist selber herausho-
len. Das hat uns sehr viel Freude gemacht. Mit der Schiebkarre voll 
Mist sind wir immer über den Zebrastreifen gefahren. Die Autofahren 
waren sehr rücksichtsvoll. Danke.
(Lukas G)

Z�B� Firma TAM
Am letzten Schultag vor den Osterferien stand plötzlich eine junge 
Dame mit einem großen Karton in der Haustür. Die Belegschaft hat-
te sich überlegt, wem sie in der Nähe - nicht nur in der Ferne - Gutes 
tun könnten. Dabei haben sie sich für die Schülerinnen und Schüler 
und das Kollegium der St. Franziskus-Schule entschieden und für 
jeden einen Beutel mit Schokoladeneiern spendiert. Das war eine 
große Freude. Eric und Andreo haben sich sofort mit einer selbst-
getöpferten Eierschale und einer eingepflanzten Primel im Namen 
aller Mitschüler:innen und des Kollegiums bedankt.
(Eric und Andreo)

Z�B� Bauhof Dingelstädt
Davon haben wir jetzt kein Foto. Weil wir ja so früh noch nicht in der 
Schule sind. Auf jeden Fall ist es so, dass wir in diesem Winter immer 
wieder Schnee hatten. Wenn dann die Straßen-Anfahrts-Rampe für 
die Schulbusse voll Schnee liegt, ist es schwierig, die Rollstühle aus 
dem Bus zu fahren. Denn entweder geht die Rollstuhlrampe vom 
Bus nicht ganz bis auf den Boden: Dann öffnet sich die Sicherheits-
klappe der Rampe nicht und der Rollstuhl kann nicht aus dem Bus 
herausfahren. Oder aber der Rollstuhl fährt raus, aber seine Räder 
blockieren im Schnee.
Aber wohin mit dem Schnee, wenn wir schon den Bürgersteig 
räumen müssen und den Parkplatz für die Mitarbeiter nicht mit dem 
Schnee zuschaufeln wollen? Ganz selbstverständlich war die Fläche 
immer wieder sauber. Weil die Schneeschieber vom Bauhof Dingel-
städt geräumt haben. Dankeschön.
(Niclas, sp)

Die St� Franziskus-Schule dankt

In dieser Ausgabe möchten sich die Schülerinnen und Schüler der 
St. Franziskus-Schule einmal bedanken. Wir erleben immer wieder 
in großen und kleinen Situationen Menschen oder Firmen, die uns 
Gutes tun.

Z�B� Pferdehof Riethmühle
Am 22.3.23 waren wir auf dem Pferdehof Riethmühle und haben für 
unseren Garten und unsere Hochbeete Pferdemist geholt. 
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Nichtamtlicher Teil
Wir gratulieren

Die Eiche

Mit dieser Eiche ist die Eiche „Auf der Kohlgrube“ gemeint. Sie 
befindet sich im obersten Viertel eines Heckenraines auf besagtem 
Flurteil. Von dort hat man eine herrliche Aussicht in die Ferne von 
der Lengefelder Warte bis Richtung Küllstedt. Diesen Heckenrain 
konnte man nicht landwirtschaftlich nutzen. Daher wurden dort 
auch Steine, die man heraus ackerte, abgelagert.
Vorfahren haben aber selbst dieses Unland für sich nutzbar ge-
macht. In meiner Kinderzeit standen in gehörigem Abstand in einer 
Reihe vier hochgewachsene Eschen. Auch Apfel- und Pflaumenbäu-
me sowie Hasennusssträucher standen in der Reihe.
Zu oben genanntem Baum habe ich eine besondere Beziehung. 
In der Nähe und auf dieser („meiner“) Eiche verbrachte ich einen 
nicht unwesentlichen Teil meiner Freizeit in Kindertagen. Dort 
war die Welt für mich noch in Ordnung - in meiner Welt, weg von 
daheim, weg von der Schule und von der Pionierorganisation. Hier 
war ich Herr – allein - aber in Gesellschaft war es noch schöner. 
Kleine Streiche wurden ausgeheckt und Verbote übertreten, wie das 
Rauchverbot. Dort genossen wir ein Stück Freiheit. Wenn wir uns 
im Schatten der breit ausladenden Eiche unter einer riesengroßen 
Weißdornhecke eingebuddelt hatten, waren wir unsichtbar für die 
Außenwelt. Dort konnten wir ungestört den Rauch der „Turf“ oder 
„Salem“ genießen. Darin lag bestimmt etwas Aufsässiges. Aber auch 
in der Höhe machte ich mich zu schaffen. 1956/57 war ich mit dem 
Bau eines „Hochsitzes“ auf der Eiche beschäftigt.
Nebenbei habe ich damals versucht mein Wissen über die Che-
mie durch praktische Beschäftigung als Hobbypyrotechniker zu 
erweitern. Das brachte mich, begünstigt durch Verrat, ins Visier der 
Kripo und zwar in den letzten großen Ferien vor dem Sprung auf die 
sogenannte „Mittelschule“.
Nach Beginn des Besuches dieser Schule kamen dann, angetrieben 
durch den ungeschriebenen Vertrag, mein verbotenes Treiben aufzu-
geben, gegen die Zusicherung, „die Sache unter uns zu lassen“ und 
„meine Zukunft nicht zu verbauen“, friedfertigere Hobbys wie Tauben-
zucht, Feuerwehrübungen und dann Motorradfahren in mein Leben.
Meiner Neigung zu „Feuerwaffen“ konnte ich an dieser Schule in 
bescheidenem Maße legal nachkommen.
Dieser Baum auf der „Kohlgrube“ wurde selbst in Kriegs- und 
Notzeiten immer in Ruhe gelassen. Aber nun wurde diese Eiche zwei 
Mal Spender von Brennholz. Kaltherzige Buben haben dicke Äste 
einfach abgeschnitten. Einmal, Ende der sechziger Jahre, war ich 
sogar dabei. Der Baum überstand den Frevel und steht immer noch 
majestätisch wie eh und je.
Das Alter dieses Baumes kann man nur schätzen oder man müss-
te ihn absägen. Das aber wäre ein Verbrechen an der Natur. Bei 
ähnlich dicken Stämmen, die im Wald gefällt wurden, konnte ich 
bis hundertfünfzig Jahresringe zählen. Es könnten aber auch bis zu 
zweihundert gewesen sein. Im Frühjahr 2022 konnte ich in Brusthö-
he 2,65 m Stammumfang messen. Das würde einem Durchmesser 
von 87,3 cm entsprechen.
Wer hat die einzelne Eiche auf der „Kohlgrube“ gepflanzt, genau in 
der Mitte des Streifens, der als „Unland“ in der Flurkarte ausgewie-
sen war? War es Großvater? Aber, sie ist sicherlich noch älter: War 
es Urgroßvater? Aus Freude über seine glückliche Heimkehr aus 
dem Krieg und dem Sieg über Frankreich im Jahre 1871 zu Frau und 
seinen beiden Kindern? Oder pflanzte er den Baum aus Freude über 
die Ankunft meines Großvaters im Jahre 1873?

Helmsdorf

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Dingelstädt

Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
Helmsdorf
Bei der Kommunalwahl (Wahl des Ortschaftsbürgermeisters der 
Ortschaft Helmsdorf) am 23. April 2023 wurde folgendes Wahlergeb-
nis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten 421
Zahl der Wähler 222
Zahl der ungültigen Stimmabgaben 10
Zahl der gültigen Stimmabgaben 212

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd�
Nr�

Kennwort der Partei,
der Wählergruppe
oder des
Einzelbewerbers

Name,
Vorname

Stimmen Gewählt
ist (1)

1 CDU - Christlich
Demokratische Union

Breitenstein,
David

194 X

Bode,
Manfred

10

Große,
Daniel

2

Schröter,
Peter

2

Schicke,
Torsten

1

Schollmeyer,
Lorenz

1

Siebert,
Patrick

1

Wedekind,
Renald

1

(1) Der Gewählte ist durch X gekennzeichnet.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des 
Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde,

Landkreis Eichsfeld
Kommunalaufsicht
Friedensplatz 8
37308 Heilbad Heiligenstadt

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahl-
gesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten.
Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfech-
tung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden. Neue 
Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können 
im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

Dingelstädt, den 25.04.2023
gez� Jenny Müller
Wahlleiterin der Stadt Dingelstädt
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Die Kinder verzieren Osterkerzen für das Osterfest in der Familie und 
erhalten dabei Unterstützung von Erwachsenen 

Gemeinsames Pizzaessen als Dankeschön für viele musikalische Akti-
vitäten der Kinder und Jugendlichen

Die Eiche schweigt. Ich aber hoffe, dass dieser Baum noch lange lebt 
und viele Generationen unterrichten könnte: Von seinen Erlebnis-
sen, wenn er reden könnte. Mir selbst bleibt nur der Anblick dieses 
Baumes aus der Ferne. Und wehmütige Erinnerungen an vergange-
ne Zeiten. Ich selbst bin bis jetzt auch noch nicht dazu gekommen 
ihm ein papiernes Denkmal zu setzen.
Helmsdorf, im November 2022
Bertram STrecker

Veranstaltungen

Das Angerfest steht vor der Tür
Wie es die Tradition verlangt, lädt der Helmsdorfer Kirmesverein 
auch in diesem Jahr wieder zum Angerfest am Pfingstsonntag, den 
28. Mai 2023, ein. Im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 
„St. Peter und Paul“ erwartet alle großen und kleinen Gäste ein 
gemütliches Beisammensein auf dem Anger in Helmsdorf.
Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt und auch die Hüpfburg 
und Rollenbahn werden wieder ausgepackt, um den Tag für alle 
Gäste zu einem schönen Erlebnis zu machen. Ab 14 Uhr sorgen die 
„Werrataler Blasmusikanten“ für Festtagsstimmung.
Wir freuen uns auf ein weiteres schönes Angerfest mit Ihnen -
schließlich soll man die Feste feiern, wie sie fallen!

Es grüßt der Helmsdorfer Kirmesverein e�V�

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche „St� Peter und Paul“  
Helmsdorf
Die Kinder des Kindersingekreises und die Schola haben in den 
letzten Wochen viele schöne gemeinsame Stunden verlebt.
Wir haben gemeinsam Palmstöcke gebastelt und Ostertischkerzen 
verziert und auch verschiedene Gottesdienste zu Palmsonntag, 
Ostern und zur Erstkommunion musikalisch mitgestaltet.

Kindergruppe mit ihren gebastelten Palmstöcken 
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Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, 
können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Dingelstädt, den 25.04.2023
gez� Jenny Müller
Wahlleiterin der Stadt Dingelstädt

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Sport- und Feuerwehrfest
in Hüpstedt

Tanzabend mit 

 Live Music

SAMSTAG 08.07.23

Hüpstedt

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Dingelstädt

Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
Hüpstedt
Bei der Kommunalwahl (Wahl des Ortschaftsbürgermeisters der 
Ortschaft Hüpstedt) am 23. April 2023 wurde folgendes Wahlergeb-
nis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten 1.278
Zahl der Wähler 245
Zahl der ungültigen Stimmabgaben 7
Zahl der gültigen Stimmabgaben 238

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd�
Nr�

Kennwort der Partei,
der Wählergruppe oder 
des Einzelbewerbers

Name,
Vorname

Stimmen Gewählt 
ist (1)

1 Kummer, Claudia 173 X
Bode, Dietmar 11
Wedekind,
Wigbert

10

Rimbach,
Dominique

8

Meyer,  Frank 7
Stöber, Christian 5
Streichhardt, Rita 4
Hebenstreit,
Andrea

3

Bingel, Günter 2
Bingel, Norbert 2
Petri, Erika 2
Barthel, Bernd 1
Bingel, Marion 1
Cott, Alexander 1
Gebhardt,
Franz-Josef

1

Geißler, Sylvia 1
Günther, Thomas 1
Hebestreit,
Tristan

1

Hunold, Martin 1
John, Marcel 1
Kaiser, Dietmar 1
Kellner, Johannes 1

(1) Der Gewählte ist durch X gekennzeichnet.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung des 
Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde,

Landkreis Eichsfeld
Kommunalaufsicht
Friedensplatz 8
37308 Heilbad Heiligenstadt

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahl-
gesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten. Die 
schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfech-
tung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden.
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TAG DER OFFENEN TÜR
am

03.06.2023
Beginn: 14:00 Uhr 

am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr in Kefferhausen 
in der Wahlstraße

Es lädt ein der "Feuerwehrverein Kefferhausen e.V."

Programm:

- Schauübung (Verkehrsunfall)
- Umgang mit Feuerlöscher
- Infostand der Freiwilligen Feuerwehr & 
  des Feuerwehrwereins
- Präsentation historischer und aktueller 

Löschgeräte
- musikalische Begleitung durch die 

"Blaskapelle Kefferhausen"

Für das leibliche Wohl werden Getränke 
sowie Kuchen und Gegrilltes gereicht. 

Zella

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst in Hüpstedt

Herzliche Einladung!
14�05�
13:30 Uhr Gottesdienst in Hüpstedt

mit Vorstellung der Konfirmanden 2023

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
gez� i� A� für
Pfarrer Martin Quellmalz

Kefferhausen

Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen
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Sonstiges
Wissenswertes

Deutscher Wandertag 2024

Aufruf zur Mitwirkung
Am Montagabend, den 17.04.2023, empfing das Projekt-Team 
des Deutschen Wandertags 2024 Vertreter zahlreicher kultureller 
Einrichtungen zur Auftaktveranstaltung „Veranstaltungen in der 
Region“ im Grenzlandmuseum Eichsfeld in Teistungen.

Teilnehmer bei Infoveranstaltung im Grenzlandmuseum Teistungen
 Fotos: Claudia Nachtwey

Die Veranstalter wurden dazu motiviert, sich aktiv am Event zu 
beteiligen. Das Eichsfeld soll sich in der gesamten Wanderwoche als 
geschlossene Einheit präsentieren und so nachhaltig die Gäste für 
die gesamte Region begeistern.

Bis zum 3. September können Angebote für Veranstaltungen und 
Veranstaltungsorte mittels eines Formulars beim Projekt-Team 
eingereicht werden.

Daher der Aufruf an Sie:
Wenden Sie sich mit Ihren Ideen an orga@dwt2024.de!
Text: Projekt-Team Deutscher Wandertag 2024
Weitere Infos unter: www.dwt2024.de
Geschäftsstelle Deutscher Wandertag 2024
E-Mail: orga@dwt2024.de
Telefon: 03606 677-450

(von links nach rechts): Sophie Kahlmeyer, Teresa Mumdey, Jeannette 
Löser, Herta Gerlach, Ute Morgenthal, Rüdiger Eckard, Sophia Lamprecht 
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Das Handy-Ticket ist als kündbares Monats-Abo erhältlich. Die 
monatliche Zahlung erfolgt per SEPA-Lastschriftverfahren mittels 
Eingabe einer Bankverbindung in der App. Die Gültigkeit des Tickets 
beginnt jeweils zum Ersten eines Monats und gilt bis Monatsende. 
Bis zum 10. des Vormonats kann das Abonnement über die App 
gekündigt werden.
Die EW Bus arbeitet derzeit an der Umsetzung zur Ausgabe des 
Deutschlandtickets als Chipkarte. Hardwareseitig müssen dafür 
sowohl Chipkarten als auch Chipkartendrucker und Lesegeräte 
angeschafft werden. Die Drucker dienen dazu digitale Informationen 
auf der Chipkarte zu hinterlegen. Um diese Daten auszulesen, müs-
sen alle Busse mit NFC-fähigen Lesegeräten ausgestattet werden. 
NFC - Near Field Communication - ist ein Übertragungsstandard, der 
es ermöglicht kontaktlos Daten auf kurze Distanz auszutauschen. 
Hinzukommt, dass aufgrund der hohen Nachfrage und des derzeit 
ohnehin weltweit knappen Angebots an Chips die Anschaffung 
solcher Hardware mit Lieferverzögerungen einhergeht. Softwaresei-
tig muss zum einen das bestehende System erweitert werden, um 
das Deutschlandticket verwalten zu können. Zum anderen muss 
eine cloudbasierte Schnittstelle zwischen der Verwaltungs- und der 
Prüfsoftware eingerichtet werden, damit die Chipkarten deutsch-
landweit ausgelesen werden können. Dies alles wird unter der 
Berücksichtigung des Datenschutzrechts entwickelt.

Aktuelle Informationen zum Deutschlandticket finden Fahrgäste 
unter
www.eichsfeldwerke.de/deutschlandticket/

Für einen Tag  
ans Eichsfeld Klinikum

Schüler und Schülerinnen bekommen Einblicke zum Girls 
and Boys Day
Wie in den Vorjahren nutzten zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, zum Boys and Girls Day in einem Unternehmen 
ganz besondere Einblicke in Branchen, Berufe und in verschiedene 
Arbeitsbereiche zu erhalten.
Auch das Eichsfeld Klinikum öffnete seine Türen und bot Plätze in 
unterschiedlichen Bereichen an.
Gleich neun Mädchen und Jungen haben in verschiedenen Abteilun-
gen u.a. in der Kardiologie, der Gastroenterologie, der Notfallam-
bulanz, der Physiotherapie, im Labor und im Pflegebereich auf den 
Stationen einen echten Praxistag erlebt. Auch einen Erste-Hilfe-
Notfall-Kurs gab es.
In den Abteilungen konnten die Schüler*innen Aufgaben, Abläufe 
und Arbeitsbereiche des Klinikums kennenlernen und Einblicke 
gewinnen, wie Notfallpatient*innen bei Ankunft im Krankenhaus 
versorgt werden, wie Untersuchungen z.B. im MRT und CT oder 
beim Ultraschall ablaufen, wie ein Gipsverband anzulegen ist und 
natürlich wie die Patient*innen auf den Stationen versorgt werden. 
Ganz praktisch wurden im Labor Blutgruppen bestimmt und auf der 
Station gezeigt, wie Patient*innen mit Physiotherapie unterstützt 
werden, um nach Operationen wieder mobil zu werden oder auch, 
wie eine Untersuchung im modernen Herzkathederlabor zur Unter-
suchung der Herz- und Blutgefäße abläuft.
Rundum ein gelungener Tag - auch für die Mitarbeiter*innen aus 
den verschiedenen Bereichen, die sich gefreut haben, Einblicke in 
ihre Arbeit zu geben und über die vielfältigen Aufgaben zu berichten.
„Die Aufgaben und Tätigkeitsbereiche im Krankenhaus sind wirklich 
vielfältig und abwechslungsreich. Es ist uns ein Anliegen, junge 
Menschen für eine Perspektive im Gesundheitswesen zu begeistern 
und über Chancen und Möglichkeiten zu informieren. Dafür öffnen 
wir gerne unsere Türen,“ so Kliniksprecherin Claudia Reich.

Straßensperrung bei Kallmerode:

Verzögerungen im Linienverkehr im Eichsfeld
Eichsfeld, 18.04.2023:
Ab Mittwoch, 19.04.2023 um 13:15 Uhr bis Donnerstag, 20.04.2023 
wird die Anbindung von der neuen Ortsumfahrung B247 nach 
Kallmerode voll gesperrt. Es kann teilweise zu leichten Verzö-
gerungen im Linienfahrplan der EW Bus kommen. Grund für die 
Vollsperrung sind Arbeiten an der Zufahrtsstraße. Ab Freitag 
verkehren die Busse wieder regulär.

Aktuelle Informationen zu geänderten Fahrplänen und Bushalte-
stellenverlegungen finden Fahrgäste in der App EW Businfo. Diese 
kann kostenfrei in allen App Stores heruntergeladen werden.

Start des Deutschlandtickets bei der EW 
Bus

Eichsfeld, 24.04.2023:
Das Deutschlandticket ist bei der EW Bus ab sofort als mobiles 
Ticket auf dem Handy erhältlich. Fahrgäste laden hierfür die App 
„Dein Deutschlandticket“ von Mobility Inside herunter. Sie steht 
kostenfrei im App-Store oder bei Google Play zum Download bereit. 
Die App generiert nach Eingabe aller erforderlichen Daten einen QR-
Code auf dem Smartphone. Dieser gilt ab 1. Mai 2023 deutschland-
weit als gültiger Fahrschein und kann beim Einstieg dem Busfahrer 
vorgezeigt werden.
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 Foto: Bernadett Schwarzberg

Der Round Table und Ladies´ Circle Eichsfeld freuen sich auf alle 
Interessierten in einem Alter zwischen 18 und 35 Jahren, die sich 
ehrenamtlich engagieren und vernetzen wollen.
Kontakt über die Sozialen Medien oder direkt unter:
E-Mail LC: lc80@ladiescircle.de
E-Mail RT: tabler@229-de.roundtable.world

Schülerinnen Anna und Julia bei der Vorbereitung eines Gipsverbandes

Schüler Leander erhält Einblicke in die Arbeit als Pflegefachkraft auf 
Station Fotos: Eichsfeld-Klinikum, Claudia Reich

Serviceclubs suchen engagierte 
Helfer*innen im Ehrenamt

Ehrenamtliches Engagement im Eichsfeld und für das Eichsfeld ist 
das erklärte Ziel der zwei Serviceclubs Round Table und Ladies´ 
Circle Eichsfeld. Ob Spendensammeln für die Heiligenstädter 
Tafel, Wände streichen im Hospiz Worbis, Unterstützung vom Haus 
Wellenbrecher Leinefelde oder der Frühjahrsputz im Bärenpark - die 
beiden Serviceclubs packen mit an und helfen, wo es nötig ist. Be-
reits seit Jahren unterstützen die Clubs auch die Weihnachtspäck-
chen-Aktion für bedürftige Kinder in Osteuropa in Kooperation mit 
Eichsfelder Schulen und Kindergärten. Diese Hilfe kam im letzten 
Jahr insbesondere auch in der Ukraine an.
„Zu helfen, dabei noch richtig Spaß zu haben und Freundschaften 
zu schließen ist ein tolles Gefühl!“, darin sind sich beide Service-
clubs einig.
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Wallfahrten im Eichsfeld
Name Ort Termin
Fahrradwallfahrt mit feierlicher Maiandacht Germershausen 29.05.2023, 17:00 Uhr
Kleine Wallfahrt Wollbrandshausen 18.06.2023, 10:00 Uhr
Große Wallfahrt - 1. Tag Germershausen 02.07.2023, 09:30 Uhr
Große Wallfahrt - 2. Tag Germershausen 03.07.2023, 09:30 Uhr
Große Wallfahrt auf dem Höherberg Wollbrandshausen 09.07.2023, 10:00 Uhr
Zweiter Wallfahrtstag auf dem Höherberg Wollbrandshausen 10.07.2023, 09:30 Uhr
Motorradwallfahrt 2023 Wollbrandshausen / Germershausen 23.07.2023, 13:00 Uhr
Diözesan-Männerwallfahrt nach Germershausen Germershausen 03.09.2023, 10:00 Uhr
Lichterandacht zum Abschluss des Wallfahrtsjahres 2023 Germershausen 29.10.2023, 17:00 Uhr
Kinderwallfahrt Etzelsbach 13.05.2023, 14:30 Uhr
Mariä Heimsuchung - Pferdewallfahrt Etzelsbach 09.07.2023, 10:00 Uhr
Gedenken des heiligen Christophorus / Fahrzeugsegnung Etzelsbach 23.07.2023, 14:00 Uhr
Maria Schnee Etzelsbach 05.08.2023, 10:00 Uhr
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel Etzelsbach 20.08.2023, 10:00 Uhr
Mariä Geburt Etzelsbach 10.09.2023, 10:00 Uhr
13. Jahresgedenken vom Besuch vom Papst em. Benedikt XVI. Etzelsbach 24.09.2023
Bittwallfahrt Hülfensberg 14.05.2023
Taufgedächtnisgottesdienst Hülfensberg 03.06.2023
Hauptwallfahrt Dreifaltigkeit Hülfensberg 04.06.2023
Priesterwallfahrt Hülfensberg 05.06.2023
Johannes - Familienwallfahrt Hülfensberg 25.06.2023
Rentnerwallfahrt Hülfensberg 05.07.2023
Michaelswallfahrt Hülfensberg 24.09.2023
Wallfahrt am Tag der Deutschen Einheit Hülfensberg 03.10.2023
Abschluss der Wallfahrt Hülfensberg 29.10.2023
Männerwallfahrt Klüschen Hagis 18.05.2023
Antoniuswallfahrt Worbis 10.06.2023 - 11.06.2023
Hardtprozession Worbis 02.06.2023
Patronatsfest Mariä Himmelfahrt zur Hakapelle Worbis 13.08.2023
Rochusprozession Worbis 27.08.2023
Bistumskolpingswallfahrt Worbis 03.09.2023
Frauenwallfahrt Kerbscher Berg 21.05.2023
Cyriakuswallfahrt Werdigeshäuser Kirche 06.08.2023 / 13.08.2023
Mariä Heimsuchung Breitenholz 02.07.2023
Fußwallfahrt Küllstedt nach Walldürn 02.06.2023 - 07.06.2023
Bistumswallfahrt Erfurt 17.09.2023

Wasserstoff im Heizungskeller:  
Weder billig noch effizient

Neben Wärmepumpen, Fernwärme und Holzpelletheizungen soll 
künftig auch das Heizen mit Wasserstoff eine Option sein� Doch 
Wasserstoff wird in deutschen Heizungskellern auf absehbare 
Zeit keine Rolle spielen, sagt die Verbraucherzentrale Thüringen 
- und warnt vor enttäuschten Erwartungen�
Auch nach 2024 können neue Gasheizungen in Eigenheimen einge-
baut werden, wenn sie „H2-ready“ sind, also auf den Betrieb mit 100 
Prozent Wasserstoff umgerüstet werden können. Voraussetzung ist, 
dass der Netzbetreiber einen verbindlichen Plan für die Umstellung der 
Versorgung auf Wasserstoff vorgelegt hat. So sieht es die Novelle des 
Gebäudeenergiegesetzes vor. Doch wie nachhaltig ist diese Strategie?
„Eine Wärmepumpe kann aus einer Kilowattstunde Strom drei bis 
vier Kilowattstunden Wärme gewinnen. Verbrennt man Wasserstoff 
in einem Gaskessel, lassen sich aus einer Kilowattstunde Strom ma-
ximal 0,95 Kilowattstunden Wärme erzeugen. Das heißt: Der Bedarf 
an erneuerbarem Strom für die Wasserstoffproduktion wäre um ein 
Vielfaches höher als bei einem Heizsystem auf Basis von Wärme-
pumpen”, erklärt Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbrau-
cherzentrale Thüringen.
Denn nur grüner Wasserstoff - erzeugt mit erneuerbarem Strom - ist 
im Rahmen der Energiewende sinnvoll. „Das würde noch höhere 
Ausbauzahlen für Wind- und Solaranlagen und damit deutlich höhe-
re Kosten bedeuten”, so Ballod. Auch die Umrüstung von vorhande-
nen Erdgasnetzen auf Wasserstoff oder der Neubau lokaler Wasser-
stoffnetze sind sehr aufwändig und teuer - Kosten, die letztlich die 
Kund:innen zu tragen hätten.

Die Selbstversorgung von Einfamilienhäusern mit Wasserstoff über 
eine Photovoltaikanlage ist dagegen kaum möglich, weil damit nur ein 
Teil des Energiebedarfs für Heizung und Warmwasser gedeckt werden 
könnte. „Dazu müsste in eine umfangreiche Wärmedämmung der 
Gebäudehülle investiert werden, und zwar deutlich mehr, als für den 
Einbau einer Wärmepumpe nötig wäre”, sagt Ballod. Wie hoch die Kos-
ten für einen Elektrolyseur und einen Wasserstoffspeicher wären, ist 
noch offen. Beide Systeme sind noch nicht reif für den Massenmarkt.
Für die künftige Wärmeversorgung in Deutschland sind daher 
Wärmepumpensysteme klar im Vorteil, ergänzt durch Solarwärme, 
Fernwärme und punktuell Holzpelletheizungen. Grüner Wasserstoff 
ist knapp und wird vor allem in der Industrie und anderen Bereichen 
eingesetzt werden, für die es keine anderen Optionen gibt. Das Fazit 
der Expertin: „Wer jetzt eine Gasheizung kauft, weil er hofft, dass 
in Zukunft günstiger grüner Wasserstoff zur Verfügung steht, wird 
wahrscheinlich enttäuscht werden.“

Weitere Fragen zum Thema Heiztechnik beantworten die 
Energieberater:innen der Verbraucherzentrale Thüringen gerne in 
einem persönlichen Gespräch. Ein Termin kann unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800 - 809 802 400 vereinbart werden.

Verbraucherzentrale - an Ihrer Seite in der Krise
Sie haben Fragen? Wir geben Antworten! Die Verbraucherzentralen in-
formieren, beraten und vertreten Ihre Interessen in der Energiekrise.
#GemeinsamDurchDieEnergiekrise
• Beratung Energierecht, Energiesparen, erneuerbare Energien 

Termine erhalten Sie unter 0361 555 14 0
• Infos, Tipps, Musterbriefe und interaktive Rechner 

finden Sie unter www.vzth.de/energiekrise
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Hans Frank, einstiger NS-Generalgouverneur im von 
Deutschland besetzten Polen und Hitlers Jurist, war für 
die Ermordung von Hunderttausenden Menschen sowie 
für die Verschleppung in Arbeitslager und Ghettos 
mitverantwortlich. Mit diesem schweren Erbe setzte 
sich sein Sohn, Niklas Frank, ein Leben lang 
auseinander. Nun veröffentlichte er den Briefwechsel 
seines Vaters an die Familie während des Nürnberger 
Prozesses. Niklas Frank kommentiert sie schonungslos 
und zeigt, wie seine Familie mit der Frage nach Schuld 
und Verantwortung umging. Als Zeitzeuge und Sohn 
eines Kriegsverbrechers geht er mit seiner eigenen 
Familiengeschichte hart ins Gericht und warnt zugleich 
vor Verdrängungstendenzen in Deutschland.  

 

Buchtipp

Es war einmal
Die gestickte Märchenwelt von Gertrud Hübner-Nauhaus
Vom Fischer un syner Fru, (in plattdeutsche Sprache), Rotkäppchen, 
Der Eisenhans, Frau Holle, Der Wolf und die sieben jungen Geißlein, 
Die Gänsemagd, Das tapfere Schneiderlein, Die sieben Raben, Jorin-
de und Joringel, Aschenputtel, Rapunzel.
Diese Märchen sind bekannt, begleiteten zahlreiche Erwachsene 
durch ihre Kindheit.
Zu den Märchen gibt es ungezählte Illustrationen und auch Verfil-
mungen. Und nun erschien im März 2023 der wunderbare Bildband 
„Es war einmal“. Etwas fällt sofort auf beim Betrachten der Bilder: 
Die sind nicht gemalt, nicht gezeichnet. Nein, sie sind gestickt, 
werden bezeichnet als textile Märchenillustrationen. Allesamt kleine 
Kunstwerke, geschaffen mit Nadel und Faden. Auf jeder Seite erzählt 
ein farbenfrohes Bild das jeweilige Märchen, immer in Verbindung 
mit einem charakteristischen Satz. An der Angel des Fischers hat 
der riesengroße Butt angebissen. Darunter der Satz: „Do ging de 
Angel to Grund un he haald eenen Butt heruut.“ „Wo hinaus so früh, 
Rotkäppchen?“ will im Wald der listige Wolf wissen.
Jede Buchseite ist eine Einladung umzublättern, um zu sehen, 
welches märchenhafte Bild als nächstes folgt. Mit dem Zitat „Eine 
Witwe hatte zwei Töchter“ ist das erste Frau-Holle-Bild verbunden, 
das eine Frau mit zwei Mädchen zeigt. Wer von den beiden jungen 
Damen die Fleißige ist, lässt die Spindel in deren Hand erkennen. 
Fröhlich tummeln sich die Geißlein im Haus, während der Wolf drau-
ßen schon gierig darauf wartet, hinein zu kommen. „Gut Mus feil“ 
ruft die Bauersfrau dem am Fenster Ausschau haltenden Schneider 
zu. Aschenputtel erhält vom Wunderbaum ein schönes Ballkleid. 
Rapunzel mit den langen blonden Zöpfen muss im Turm ausharren.
Gertrud Hübner-Nauhaus hat schon damals in Tansania, Ostafrika, 
gemalt, wo sie am 7. September 1900 zur Welt kam.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank einer Ko-
operation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Landes-
energieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei.

Beim Austausch des Warmwasserspeichers 
an die Zukunft denken

Wenn der Warmwasserspeicher in die Jahre kommt und aus-
getauscht werden muss, sollten Hausbesitzer auch an eine zu-
künftige Heizungserneuerung denken� Mit einem Speicher, der 
auch mit einer Wärmepumpe oder mit Solarthermie kombiniert 
werden kann, können im Bedarfsfall auch erneuerbare Energien 
für die Warmwasserbereitung genutzt werden� Darauf weist die 
Verbraucherzentrale Thüringen hin�
„Muss ein defekter Warmwasserspeicher ausgetauscht werden, soll-
ten Hausbesitzer ein Modell wählen, das auch Anschlüsse für eine 
Wärmepumpe und am besten auch für eine Solarthermieanlage 
hat”, rät Christoph Herrwerth, Energieberater der Verbraucherzent-
rale Thüringen.
„Auch wenn am Heizkessel selbst noch kein Handlungsbedarf 
besteht, hat man so schon für einen späteren Heizungstausch vorge-
sorgt und hält sich alle Optionen offen”, so der Experte.
Gerade bei der Kombination einer Gas-Brennwertheizung mit 
erneuerbaren Energien sei ein Warmwasserspeicher unverzichtbar. 
Mit Hilfe des Speichers kann die Wärme aus der Solarthermieanlage 
oder einer Wärmepumpe optimal genutzt werden.

Schichtenspeicher vermeidet Temperaturvermischung
Energieberater Herrwerth empfiehlt einen Schichtenspeicher. 
„Bei Schichtenspeichern sorgt eine spezielle Konstruktion dafür, 
dass der Speicher immer im entsprechenden Temperaturbereich 
beladen wird. Dadurch wird eine Temperaturmischung weitgehend 
vermieden. Das heißt: Oben im Speicher befindet sich eine stabile 
Hochtemperaturschicht für die Warmwassernutzung. Unten im 
Speicher bleibt es am kältesten, was zum Beispiel für die optimale 
Einspeisung von Solarwärme wichtig ist”, erklärt der Physiker.
Eine gute und stabile Schichtung sorgt dafür, dass die Energie bes-
ser genutzt wird und die Heizungsanlage effizienter arbeitet.
Wichtig ist die richtige Auslegung des Wärmespeichers. Die einzel-
nen Wärmeerzeuger und Wärmeabnehmer müssen hydraulisch opti-
mal eingebunden werden. Darüber hinaus ist eine gut abgestimmte 
Regelung der Be- und Entladung des Wärmespeichers wichtig. 
Sowohl der Speicher als auch die Speicheranschlüsse müssen sehr 
gut gedämmt sein, um Wärmeverluste zu minimieren.
Weitere Fragen zur Warmwasserbereitung sowie zur Heiztechnik 
allgemein beantworten die Energieberater:innen der Verbrau-
cherzentrale gerne in einem persönlichen Beratungsgespräch. Ein 
Termin kann unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 809 802 
400 vereinbart werden.

Verbraucherzentrale - an Ihrer Seite in der Krise
Sie haben Fragen? Wir geben Antworten! Die Verbraucherzentralen 
informieren, beraten und vertreten Ihre Interessen in der Energie-
krise.
#GemeinsamDurchDieEnergiekrise
• Beratung Energierecht, Energiesparen, erneuerbare Energien 

Termine erhalten Sie unter 0361 555 14 0
• Infos, Tipps, Musterbriefe und interaktive Rechner 

finden Sie unter www.vzth.de/energiekrise

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank einer Ko-
operation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Landes-
energieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei.
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Seit 1920 lebte sie in Deutschland, besuchte in Berlin die Kunst-
akademie, schuf Zeichnungen und Aquarelle. Für insgesamt 25 
Märchen, mit Rotkäppchen beginnend, stickte sie während ihres 
künstlerischen Schaffens die Bilder. Gertrud Hübner-Nauhaus starb 
am 27. Mai 1989 in Marburg. Mehr über ihr Leben ist im lesens- und 
vor allem anschauungswerten Buch zu erfahren.

Christine Bose
Dipl�-Journalistin

Es war einmal
Die gestickte Märchenwelt von Gertrud Hübner-Nauhaus
Herausgegeben von Hannes Hübner
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